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In riesigem Rund
Eine Exkursion zur Ausstellung
„Wunder der Natur“ im Gaso­

meter in Oberhausen bietet die
VHS an.| Tipps & Termine

Auf gutem Weg
Die Kreisliga­B­Fußballer der DJK

Grün­Weiß Albersloh sind auf
einem guten Weg in Richtung
direkter Wiederaufstieg.| Sport

Mit neuem Belag
Ab heute wird mitten in Asche­
berg die Sandstraße im Einmün­

dungsbereich Appelhofstraße
voll gesperrt.| Lokales
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Unter dem Motto „Grüße aus
Drensteinfurt!“ steht die sechste
Schaufensteraktion| Sonderthema

Geänderte
Öffnungszeiten

ASCHEBERG. Seit dem 1. Oktober
gelten folgende Winter­Öffnungs­
zeiten von Ascheberg Marketing
und der VHS Ascheberg: Montag
bis Donnerstag von 9 bis 12 Uhr
und von 14 bis 17 Uhr sowie Frei­
tag von 9 bis 12 Uhr.

Spielzeugbörse
im Pfarrheim

ASCHEBERG. Am Samstag, 12. No­
vember, findet die Ascheberger
Spielzeugbörse im Pfarrheim statt.
Die Kundennummern dafür sind
vom 24. Oktober bis zum 9. No­
vember zu den Geschäftszeiten im
Kiosk Krause erhältlich. (ben)

Filmnachmittag
zum Ferienlager

ASCHEBERG. Alle Kinder, die am
Ferienlager in Bestwig teilgenom­
men haben, sind mit ihren Fami­
lien zum Filmnachmittag am Sonn­
tag, 23. Oktober, um 15.30 Uhr
eingeladen. Er findet im Pfarrheim
in Ascheberg statt. Im Anschluss
kann eine CD vom Ferienlager für
5 Euro erworben werden.

Handlicher Wegweiser
Kulturbüro Sendenhorst stellt ersten Veranstaltungskalender vor
Das Kulturbüro „Stadt der

Stimmen“ in Sendenhorst
unter der Leitung von Mat-
thias Greifenberg hat den
ersten Veranstaltungskalen-
der vorgestellt.

SENDENHORST. Darin wer-
den alle wichtigen kulturellen
Veranstaltungen wie Theater-
aufführungen, Konzerte oder

Lesungenübersichtlichdarge-
stellt. Im aktuellen Kalender
finden sich alle Veranstaltun-
gen der kommenden vier Mo-
nate wieder. Bereits im Febru-
ar 2017 soll dann die zweite
Auflage erscheinen.
„Wir möchten mit dem Ver-

anstaltungskalender die Ver-
eine unterstützen”, so Matthi-
as Greifenberg. „Wir sehen

dieses Heft als wichtigen Bau-
stein, um die Vereine vor Ort
stärker zu vernetzen.”
DasHeftwird imhandlichen

Taschenformat gehalten und
ist im Rathaus, im Kulturbüro
und in vielen Geschäften er-
hältlich. „Ganz dem Konzept
der ‚Stadt der Stimmen‘ fol-
gend, haben alle Vereine aus
Sendenhorst und Albersloh

die Möglichkeit, ihre Veran-
staltungen zu präsentieren“,
so Julia Schmedding vomKul-
turbüro. Greifenberg betont:
„Der Veranstaltungskalender
verdeutlicht die kulturelle
Vielfalt in der Stadt und soll
einWegweiser durch die zahl-
reichen Veranstaltungen
sein.” Den Vereinen biete er
eine weitereWerbefläche. Das
Kulturbüro möchte über diese
Plattform die Vereine auch bei
der Terminfindung unterstüt-
zen, so dass alle Veranstaltun-
gen die bestmögliche Auf-
merksamkeit bekommen.
Anregungen, Wünsche und

weitere Termine können dem
Kulturbüro per E-Mail an kul
turbuero@stadt-der-stim
men.de zugesandt werden.

http://stadt­der­stimmen.de

Das Team des Kulturbüros präsentiert den Kalender. Foto: Stadt

Eingeschlagene
Autoscheiben

SENDENHORST. Unbekannte Perso­
nen schlugen zwischen Sonntag­
abend und Montagnachmittag an
vier Fahrzeugen jeweils eine Schei­
be ein. Nach ersten Erkenntnissen
wurde nichts gestohlen. Die be­
troffenen Fahrzeuge standen an
Nordgraben, Westtor und Schör­
melweg. Hinweise an die Polizei
in Ahlen, Tel. (02382) 9650, Post
stelle.warendorf@polizei.nrw.de.

Besinnungstage
auf Wangerooge

DRENSTEINFURT. Kurzfristig ist ein
Platz bei der Wangerooge­Fahrt
der Kolpingfamilie Drensteinfurt
frei geworden. Sowohl Männer als
auch Frauen, die ihren Partner
durch Tod verloren haben, können
teilnehmen. Die Besinnungstage
finden vom 23. bis 27. Oktober
statt und kosten 405 Euro. Anmel­
dung bis zum 18. Oktober bei Dia­
kon Wirth, Tel. (02508) 999630.

Keine Messe
am Freitag

HERBERN. Die 8­Uhr­Messe am
Freitag, 14. Oktober, in der St.
Benedikt­Kirche entfällt.

Ab sofort liegt der immer
Mitte der Woche für Sie hier drin!

Wir lieben
Service ...
perfekte Technik

rund ums Haus

Sandstraße 33 · 59387 Ascheberg
Tel. 02593/9522173
www.elektro-weischer.de

 Elektrotechnik
 Hausgeräte
 Licht

Drensteinfurt, Hammer Straße 15
Telefon 0 25 08 / 91 21
www.zimmermeier-
holzofenbaecker.de

Ab sofort aus Dinkel:
unser

Kürbiskern-
Saftbrot

Dinkelgetreide mit Natursauer-
teig (aus Roggen). Mit saftigen
Kürbisfleisch-Stückchen und
Kürbiskernen. Weizenfrei,

laktosefrei, zuckerfrei, vegan

500 g 2,95 e

Jeden Sonntag
backfrische Brötchen
von 8.00 bis 11.00 Uhr.

PAULINE FAY’S
SAMOSAS, CAKES & MORE
Event-Service

Pauline Fay
Sandstraße 6 · 59387 Ascheberg
Tel. 01 52 / 15 06 08 98
web: paulinefay.de
facebook: Pauline Fay’s Samosas,
Cake & more

• afrikanisch-karibisches
Event-Catering

• Home-Cooking
• exklusive Torten-Kreationen
• genussvolle Fingerfood-

Spezialitäten

Wochenangebot
vom 13.10. – 15.10. 2016
Schweinegeschnetzeltes
verschiedene Sorten,
küchenfertig zubereitet

1 kg 8,98 E

Fleischwurst
über Buche geräuchert,
mit und ohne Knoblauch

100 g 0,78 E

Corned Beef
Rindfleisch in Aspik,
eigene Herstellung 100 g 1,08 E

Donnerstag, Eintopftag
Gemüsesuppe mit Mettbällchen

Portion 3,00 E

Am Samstag gibt es bei uns im
Hof von 11.00 Uhr bis

14.00 Uhr leckere Rostbratwurst
vom Holzkohlegrill!

Hammer Str. 15 · 48317 Drensteinfurt · Tel. 02508/1261
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Do 13. Oktober

DRENSTEINFURT

8­13 Uhr: Markt, Marktplatz
9.30­11.30 Uhr: Mio­Elterncafé,
Kulturbahnhof
18­21 Uhr: Spieltreff für junge
Erwachsene, Kulturbahnhof

RINKERODE

15 Uhr: KFD, Herbstwanderung,
ab Dorfplatz

WALSTEDDE

17.30 Uhr: KFD, Fahrt zum Ko­
chen in der „Küchenwelt“ Ah­
len, Kirchplatz

SENDENHORST

9­10.30 Uhr: Fiz, Wiegestüb­
chen, Kita Kleine Strolche
14­18 Uhr: DRK, Seniorentreff,
DRK­Heim (Weststraße)
18 Uhr: Hauptausschuss, öffentl.
Sitzung, Kommunalforum
18.30­20 Uhr: DRK, geselliges
Tanzen 50 plus, DRK­Heim

ALBERSLOH

16­17 Uhr: Bürgermeister­Sprech­
stunde, Nebenstelle
18 Uhr: „Meet & Melt“, internat.
Treff, Sozialzentrum

ASCHEBERG

10­12 Uhr: Seniorenbeirat, offe­
ne Sprechstunde, Rathaus
13­14.30 und 15­16 Uhr: Tafel,
Lebensmittelausgabe, Nordwest­
straße 3
14­18 Uhr: Wochenmarkt, Katha­
rinenplatz

HERBERN

13­14 Uhr: Tafel, Ausgabe, Jo­
chen­Klepper­Haus
14.30­17.30 Uhr: Sozialkaufhaus
geöffnet mit Warenannahme

Fr 14. Oktober

DRENSTEINFURT

19 Uhr: Schachfreunde, offener
Abend, Kulturbahnhof

SENDENHORST

8­12 Uhr: Markt, Kirchstraße
9.30­12.30 Uhr: Malteser, Be­
treuung von Demenzpatienten,
Malteser­Unterkunft
15­17 Uhr: DAF­Depot „take it –

bring it“ (Hoetmarer Str.)
15.30­17.30 Uhr: Fiz, Beratung
zu „Elternzeit und Elterngeld“,
Forum Schleiten

ALBERSLOH

18.30 Uhr: KLJB, Schützenfest
auf Hof Hanning (Rummler 3),
Radtour ab Dorfplatz

HERBERN

17­19 Uhr: „Café International“,
Pfarrheim St. Benedikt

Sa 15. Oktober

DRENSTEINFURT

9­11.30 Uhr: MHD­Kleiderkam­
mer (Sendenhorster Str.)
16 Uhr: VDK, Jahreshauptver­
sammlung, Haus Averdung
16­18 Uhr: Selbsthilfegruppe für
Menschen mit psychischen Er­
krankungen, Kulturbahnhof

RINKERODE

14­18 Uhr: Heimatverein, Stau­
denbörse, Altendorf 23

ALBERSLOH

19.30 Uhr: KLJB, Schützenfest
auf Hof Hanning (Rummler 3),
Radtour ab Dorfplatz

Termine der
KFD Walstedde

WALSTEDDE. Die KFD St. Lamber­
tus teilt folgende Termine mit:
 Ab Donnerstag, 20. Oktober,
findet fünf Mal – immer von
18.30 bis 20 Uhr – der Schnupper­
kurs „Asthanga Yoga“ mit Gudrun
Bünnigmann im Pfarrheim statt.
 Am Mittwoch, 26. Oktober,
wird um 15 Uhr eine Rosenkranz­
andacht in der St. Lambertus­Kir­
che gefeiert. Alle Mitglieder und
Interessierten sind eingeladen. An­
schließend findet die Mitarbeite­
rinnenrunde im Pfarrheim statt.
 Am Dienstag, 29. November,
findet die Fahrt zum Weihnachts­
markt Osnabrück statt. Abfahrt ist
um 12 Uhr, Rückfahrt gegen 19
Uhr. Der Fahrpreis beträgt 10 Euro
(12 Euro für Nichtmitglieder). An­
meldung bis zum 28. Oktober bei
Doris Sander, Tel. (02387) 262.

Ökumenischer
Kinderbibeltag

SENDENHORST. Die katholische
und evangelische Kirchengemein­
de laden alle Kinder im Grund­
schulalter zu einem ökumenischen
Kinderbibeltag am Samstag, 5. No­
vember, von 10 bis 16 Uhr ein.
Beginn ist im Pfarrheim an der
Ennigerstraße in Vorhelm. Zum
Abschlussgottesdienst um 15.30
Uhr sind alle Eltern, Großeltern
und Geschwister in die Nicolaikir­
che eingeladen. Thema des Bibel­
tags ist: „Das Abenteuer Bibel –
eine spannende Entdeckungsreise“.
Unter der Leitung von Pastoralre­
ferent Stefan Bagert und Pfarrer
Manfred Böning gestalten Ehren­
amtliche einen abwechslungsrei­
chen Tag. Ein Mittagessen gehört
zum Programm. 5 Euro pro Person
werden zu Beginn eingesammelt.
Anmeldung und Info bei Pfarrer
Böning, Tel. (02526) 9393903.

Eine Exkursion zum Gaso-
meter inOberhausen führt die
VHS am Sonntag, 16. Oktober,
durch. Die Ausstellung „Wun-
der der Natur“ feiert bildge-
waltig das Leben der Tiere und
Pflanzen. Einzigartige groß-
formatige Fotografien und
überwältigende Filmaus-
schnitte zeigendenBesuchern
die faszinierenden schöpferi-
schen Kräfte des Lebens. Im
riesigen Innenraumdes Gaso-
meters wird die Erde selbst
leuchtend zum Leben erweckt
(Bild). Der Bus fährt um 10.30
Uhr in Sendenhorst am Lam-
bertiplatz und um 11.10 Uhr in
Drensteinfurt an der Drein-
gau-Halle ab. Anmeldung in
der VHS, Tel. (02382) 59433.

„Wunder der Natur“
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Gratulation
• Maria Hattrup aus Ascheberg
wird am 12. Oktober 102 Jahre alt.
• Leo Forstmann aus Drensteinfurt
wird am 14. Oktober 90 Jahre alt.

Aktiv für die Umwelt
Bewerbungsfrist für Klimaschutzpreis endet am 31. Oktober
Die Stadt Sendenhorst hat
im Juni gemeinsam mit der
RWE den Klimaschutzpreis
ausgeschrieben.

SENDENHORST. Er soll für
Leistungen verliehen werden,
die im besonderen Maße zum
Erhalt natürlicher oder zur
Verbesserung ungünstiger
Umweltbedingungen beitra-
gen. Als Teilnehmerkreiswur-
den durch den Ausschuss für
Stadtent-
wicklung
und Umwelt
die Kinder-
gärten und
-gruppen, die Schulen sowie
die Vereine und Verbände aus-
gewählt. Da es auf die Auslo-
bung des Klimaschutzpreises
bisher nur geringe Resonanz
gab, wird noch einmal darauf
hingewiesen, dass bis zum 31.
Oktober Wettbewerbsbeiträge
eingereicht werden können.
Der Klimaschutzpreis istmit

1000 Euro dotiert und kannals
Gesamt- oder Teilbetrag ver-

geben werden.
Alle Interessierten werden

gebeten, ihre Projekte, Initiati-
ven oder Aktivitätenmit einer
Kurzbeschreibung bei der
Stadtverwaltung (z. Hd. Herrn
Huth) einzureichen. Eine aus
Rat, Naturschutzvereinen und
-verbänden sowie der Verwal-
tung gebildete Jury wird an-
schließend über die Preisver-
gabe befinden. Die Preisverlei-
hung selbst wird durch den

Bürgermeis-
ter und die
RWE vorge-
nommen.
Der Rechts-

weg ist ausgeschlossen.
Auskünfte zumBewerbungs-

verfahren, zur Bewertung
oder zu organisatorischen
Fragen erteilt Wolfgang Huth,
Tel. (02526) 303211.

Gegenstand der Auszeichnung
können Ideen, Initiativen sowie
praktische Aktivitäten beispiels­
weise folgender Art sein:
 Einsatz neuer Technologien in
der Wärme­/Stromerzeugung
 Energiespartechnologien in
der Beleuchtung
 Wärmedämmmaßnahmen in
der Gebäudetechnik
 Effizienzmaßnahmen bei Ma­
schinen und Betriebsgeräten
 Verminderung von Umweltbe­
einträchtigungen wie Lärm, Luft­
und Gewässerverunreinigung
 Schaffung umweltorientierter
Wohn­ und Arbeitsbereiche
 Erhalt oder Neuanlage von
Grün­ und Erholungsbereichen
 Biotoppflegemaßnahmen
 Müllsammelaktionen
 Erstellung von Informationen
zu Naturschutzthemen
 Beseitigung von Unzulänglich­
keiten in der Abfallentsorgung

Zur Sache

Mit 1000 Euro
dotiert

Schlossplatz/Ecke Frauenstr. 28-29
48143 Münster · Tel. 0251 44484

Filiale der Kaminland Handels GmbH, Stau 144, 26122 Oldenburg
www.kaminland.de
muenster@kaminland.de

Montag - Freitag 10 -13 und 14 -18 Uhr · Samstag 10 - 14 Uhr
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SONNTAG
SCHAUTAG

Sonntag,
den 16.10.2016,

14–17 Uhr
(keine Beratung und kein Verkauf)

www.ag-muensterland.de
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Kerstin Haag

Telefon 0 25 08. 9903-12

E-Mail anzeigen@

dreingau-zeitung.de

Nicole Evering

Telefon 0 25 08. 9903-99

E-Mail redaktion@

dreingau-zeitung.de

I AHRE NSPRECHPARTNER
für gewerbliche Anzeigen und Redaktion

Traurig nehmen wir Abschied von unserem lieben Vater,
Schwiegervater, Opa und Bruder

Rainer Lücke
* 23. September 1944 † 8. Oktober 2016

c/o Bestattungshaus Heimken, Honekamp 14,
48317 Drensteinfurt

Wir verabschieden uns von Rainer in einer Trauerfeier
am Freitag, dem 14. Oktober 2016 um 13.30 Uhr in der ev.
Martinskirche in Drensteinfurt, Bahnhofstraße 12.

Anschließend findet die Urnenbeisetzung auf dem
Friedhof Merscher Weg statt.

Von Blumenspenden bitten wir abzusehen.

In Liebe und Dankbarkeit

Nicole und Frankmit Ben
Thorsten und Nathalie
mit Leonard, Oskar und Pauline
Wolfgang
Renate

Anspruchslos war Dein Leben,
treu und fleißig Deine Hand.
Friede sei Dir nun gegeben,
ruhe sanft und habe Dank.
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Minihaxe mit
Stampfkartoffeln

DRENSTEINFURT. Der „Pottkieker“,
der Mittagstisch für Senioren, öff­
net am Mittwoch, 19. Oktober, um
12.30 Uhr in der Alten Küsterei
wieder seine Tore. Das Küchen­
team wird Minihaxe mit Stampf­
kartoffeln und Sauerkraut mit
Röstzwiebeln zubereiten. Als Des­
sert gibt es Apfelkompott mit Prei­
selbeeren. Für die Teilnahme ist
eine Anmeldung bis Freitag, 14.
Oktober, erforderlich – entweder
dienstags von 9 bis 10.30 Uhr im
Seniorenbüro im Kulturbahnhof,
Tel. (02508) 993795, oder bei Ger­
trud Stückmann, Tel. 985125.

Weltgebetstag
in Walstedde
Kolping­Termine im Oktober
WALSTEDDE. Die Kolpingfa-

milie kündigt für den Monat
Oktober folgende Termine an:
 AmMittwoch, 19. Oktober,

findet das traditionelle Rosen-
kranzgebet statt. Vorbereitet
wird die Andacht, die um 19
Uhr in der St. Lambertus-Kir-
che beginnt, vom Liturgieaus-
schuss der Kolpingfamilie. Die
Federführung hat Rita Rosen-
dahl. Alle Mitglieder und die
Gemeinde sind eingeladen.
 Am Freitag, 28. Oktober,

begehen die drei Kolpingsfa-
milien der Pfarrgemeinde St.
Regina gemeinsam den Welt-
gebetstag des Kolpingwerkes.
Dieser steht bei seinem Silber-
jubiläum unter dem Motto
„Kolping ist Gottes Barmher-
zigkeit“ und stellt den pazifi-
schen Inselstaat Philippinen

in den Mittelpunkt der Be-
trachtung. Turnusmäßig fin-
det die Veranstaltung in Wal-
stedde statt. Die Choralmesse
startet um 18.30 Uhr in St.
Lambertus. Die Choralschola
der Walstedder Kolpingfami-
lie unter der Leitung von Er-
winundVolkerMöllers gestal-
tet denGottesdienstmit. Auch
zum anschließenden gemüt-
lichen Beisammensein im
Pfarrheim wird eingeladen.
 Der für den 15. Oktober ge-

plante Kochkursus muss auf
Samstag, 19. November, ver-
schoben werden.

Klönabend
und Stammtisch

WALSTEDDE. Der letzte Klönabend
des Heimatvereins Walstedde fin­
det am heutigen Mittwoch im Hei­
mathaus statt. Er beginnt um 17
Uhr. An diesem Abend geht es im
Rückblick um die durchgeführten
Veranstaltungen und um die Ver­
anstaltungen für 2017. Am Mon­
tag, 17. Oktober, ist wieder der
plattdeutsche Stammtisch im Hei­
mathaus, Beginn ist um 19 Uhr.

Hängen geblieben – die schnelle Woche

Die 500 wichtigsten Wörter
Der zweite Plattdeutschkursus des Heimatvereins Drensteinfurt ist am
Samstag mit acht Teilnehmern gestartet. An insgesamt sechs Terminen
werden die Schüler die 500 wichtigsten Wörter erlernen, mit denen sie
sich dann auf Plattdeutsch verständigen können. Der Kursus wird von
Klaus Kahl geleitet. Bei weiterem Interesse will der Heimatverein auch
im Jahr 2017 einen Anfängerkursus anbieten.
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Die Schicksale
jüdischer Bürger

DRENSTEINFURT. Auch in diesem
Jahr besuchen mehrere Klassen
der Fritz­Winter­Gesamtschule
aus Ahlen die ehemalige Syna­
goge in Drensteinfurt. So besich­
tigte kürzlich eine achte Klasse
die Gedenkstätte. Die Schüler er­
hielten durch die Geschichte des
Hauses und die mit Texten und
Fotos dokumentierten Schicksale
der jüdischen Einwohner Dren­
steinfurts einen Einblick in die
Auswirkungen der antisemiti­
schen Politik der NS­Zeit.

Pläne für den
Weihnachtsmarkt
Versammlung der Landsknechtgarde
DRENSTEINFURT. Wahlen

standen bei derMitgliederver-
sammlung der Drenstein-
furter Landsknechtgarde
nicht an. Stattdessen stand
der beliebte Stand auf dem
Weihnachtsmarkt im Fokus.
Das sogenannte „Mönster-

länder Schöppken“ soll im
kommenden Advent größer
aufgezogen werden. Sowohl
das Angebot als auch der
Stand selbst sollen wachsen.
Durch den Abriss der Garage
beim Hotel zur Post stünde
nämlich nun mehr Platz zur
Verfügung. Um eine bayrische
Note wollen die Landsknechte
ihr Angebot erweitern. So soll
es zumBeispiel neben den tra-
ditionellen Töttchen und Zip-
felbier auch Leberkäs‘ imBröt-
chen geben. Erhalten bleibe
die Möglichkeit, roten und
weißen Glühwein bei den
Landsknechten zu trinken.

Einen Großteil des Erlöses
vom vergangenen Jahr spen-
dete der Verein für den guten
Zweck. Jeweils 500 Euro über-
reichte Vorsitzender Jürgen
Baune an die Marga-Kam-
phus-Stiftung und die Hospiz-
bewegung im Kreis Waren-
dorf. Herzlich bedankten sich
die Vertreterinnender Organi-
sationen. Besonders vor dem
Hintergrund, dass die Kam-
phus-Stiftung seit August
neben der Betreuung von De-
menzkranken am Merscher
Weg auch Pflege im Eigen-
heim anbiete, sei die Spende
sehr willkommen, erklärte
Dr. Birgit Salomon. (nies)

KFD­Frauen auf abwechslungsreichen Wegen
Die KFD­Frauen aus Drensteinfurt und Walstedde wanderten in der vergangenen Woche in den Oktober. Sie
starteten am Longinusturm, auf abwechslungsreichen Wegen ging es nach Schapdetten, wo ein leckeres Mit­
tagessen wartete. An alten Landwehren vorbei erklommen die Frauen weiter die Höhen und genossen die
Aussicht bis zum Teutoburger Wald. Am Ziel der Wanderung stand noch ein Kaffeetrinken an.
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Radtour führt
nach Herbern

RINKERODE. Die monatliche Rad­
tour des Heimatvereins Rinkerode
findet am Sonntag, 16. Oktober,
statt, Ziel ist Herbern. Dort wird
die Ausstellung „Mit 66 Jahren“
besucht und eine Kaffeepause ein­
gelegt. Die Strecke beträgt unge­
fähr 30 Kilometer, Start ist um 13
Uhr am Backhaus Rinkerode.

Im Club oder einzeln
Anmeldung zur Kegelstadtmeisterschaft 2017 läuft
Die Anmeldung zur Kegel-

stadtmeisterschaft 2017 läuft
seit Samstagabend. Bereits
zwölf Clubs haben sich ge-
meldet, um sich im kom-
menden Jahr im sportlichen
Wettkampf zu messen.

DRENSTEINFURT. Bei einer
Versammlung, zu der das
dreiköpfige Organisations-
team Beate Schlüter, Christof
Eckhoff und Heiko Wälter-
mann eingeladen hatte, prä-
sentierte das Team seinen 20
Kegelkollegen den aktuellen
Stand der Vorbereitungen.
Die Meisterschaften sollen

im Januar nächsten Jahres
beginnen. Zu drei Starts müs-

sen die Kegelclubs sich auf
den verschiedenen Kegelbah-
nen Drensteinfurts einfinden.
Das Zeitfenster des ersten
Starts ist traditionell etwas
größer als bei den anderen
und auf den 27. Januar bis 26.
Februar terminiert. Die zwei-
ten und dritten Starts erfolgen
an den Wochenenden 10./11.
März sowie 24./25. März.
Auch 2017 dürfen trotz der

eher mäßigen Beteiligung in
der vergangenen Saison wie-
der Einzelkegler an den Start
gehen. „Ich denke, dass sich
das Projekt erst einmal neu
etablieren muss“, so Eckhoff.
Einzelkegler zuzulassen, sei
außerdem kein großer Auf-

wand für das Orga-Team.
Die Startgebühren für Clubs

liegen bei 20, für Einzelsport-
ler bei 5 Euro. Wer sich oder
seinen Club anmelden möch-
te kann sich bei den Mitglie-
dern des Orga-Teams oder on-
line melden. (nies)

www.kegel­stadtmeisterschaft.de

Die Jubiläumsfeier zum 100-
jährigen Bestehen der KFD im
Bistum Münster haben am
Sonntag auch mehr als 30
Frauen aus Drensteinfurt und
Walstedde besucht. Auf dem
Domplatz in Münster wurde
mit 4000 Teilnehmern gefei-
ert. Sterne mit den Namen
neuer Mitglieder wurden in
das „Netz, das die Frauen
trägt“ gehängt (Bild). Bis zum
Gottesdienst mit Bischof Dr.
Felix Genn sangen die Frauen
mit Bea Nyga unter strahlend
blauemHimmel und demGlo-
ckengeläut des Domes. Das
Improtheater „Placebo“ be-
leuchtete kritisch die Stellung
der Frau in der Kirche und
wagte einen optimistischen
Blick in die Zukunft. Mit dem
Vokalensemble „6-Zylinder“
klang der Festtag aus.

Ein Netz, das trägt

Fooo
tttooo
:::V
eeer
eeei
n

„
Ich denke, dass
sich das Projekt
erst einmal neu
etablieren muss.

Christof Eckhoff„

Margret Schwis
Clara-Schumann-Str. 3
48317 Drensteinfurt
Tel.: 02508/8799

geschlossen.

„Die Wildwuchsfrauen“

Unser Geschäft bleibt
während der Herbstferien

Ascheberg - Bultenstr. 22 und

Drensteinfurt - Sendenhorster Str. 12

Frisches

Porc Duroc Tomahawk
mit besonders langem Knochen, ideal zum Grillen 100 g 1,99
Frische

Stielkoteletts
ideal zum Braten in der Pfanne 1 kg 3,59
Frische

Bratwurst und frisches Schweinemett
herzhaft gewürzt 1 kg 3,49
Frische

Kalbsleber
ein vitaminreiches und schnelles Pfannengericht 100 g 1,19
Dr. Oetker Pizza Ristorante o. Bistro Flammkuchen
verschiedene Sorten,
235–410-g-Packung 1 kg = 4,59– 8,00 36% gespart 1,88
Maggi Fix & Frisch
vveerrsscchhiieeddeennee SSoorrtteenn,
26–92-g-Beutel 100 g = 000,53– 1,88 44% gespart 0,49
Krombacher
verschiedene Sorten,
20×0,5 l/24×0,33 l, zzgl. Pfanddd 1 l = 1,08/1,36 10,79
Paulaner Hefe Weißbier
verschiedene Sorten
20×0,5 l zzgl. Pfand 1 l = 1,40 13,99

schnell und
sauber montiert

Neue (T)Raumdecke in nur 1 Tag!

PLAMECO Fachbetrieb Spantbest BV
Van Voordenpark 20, 5301 KP Zaltbommel - oder rufen Sie an: 0241 /4011 055

Zimmerdecken • Beleuchtung • Zierleisten

PLAMECO-Fachbetrieb Münster, Höltenweg 97, 48155 Münster
Gewerbegebiet Höltenweg (Gremmendorf) oder rufen Sie an: 0251/67499144

Besuchen Sie unsere Ausstellung
Montag + Freitag von 14:00–18:00 Uhr

oder nach Vereinbarung.

Frührentner

– steuerlich absetzbar –

Tel. 0171/ 1922353

übernimmt sämtliche Pflaster- u.
Gartenarbeiten

(Hecken- und Strauchschnitt,
Terrassen, Wege, Neuanlagen,

Ausschachtungen usw.).
Mit Abtransport und Entsorgung.



Kurz
notiert

Fröhliche
Kaffeerunde

SENDENHORST. Kaffeetrinken in
gemütlicher Runde – ohne vorher
zu wissen mit wem. Ein neunköp­
figes Team der KFD St. Martin lädt
dazu ein. Die Mitglieder stellen
ihr Wohnzimmer am Donnerstag,
27. Oktober, ab 15 Uhr zur Verfü­
gung. Auch Nichtmitglieder sind
eingeladen, die Kosten betragen 5
Euro. Der Erlös kommt der „Aktion
Babykorb“ in Sendenhorst zugute.
Anmeldung bei Monika Koelen­
Meyer, Tel. (02526) 654.

Bei der Muko
geht es rund

SENDENHORST. Ab dem 4. Novem­
ber starten bei der Muko neue
Kurse des Instrumentenkarussells
mit Dozentin Michaela Schäper.
Einzelne Instrumente werden vor­
gestellt und dürfen ausprobiert
werden. Die Kurse für maximal
acht Kinder gehen über 14 Unter­
richtsstunden à 45 Minuten und
finden freitags in der Muko, Auf
der Geist 3, in Sendenhorst statt.
Die Teilnahme kostet 129,50 Euro.
Anmeldung und Infos im Muko­
Büro: Tel. (02526) 3782, E­Mail:
info@muko­sendenhorst.de.

www.muko­sendenhorst.de

Lokales | Kleinanzeigen Mittwoch, 12. Oktober 2016

KLJB feiert
Schützenfest

ALBERSLOH. Die KLJB Albersloh
feiert am Wochenende ihr Schüt­
zenfest. Um einen Nachfolger für
König Jens Bruland zu ermitteln,
treffen sich die Landjugendlichen
am Freitag, 14. Oktober, um 18.30
Uhr mit Fahrrädern am Dorfplatz.
Auf Hof Hanning (Rummler 3) fin­
det das Vogelschießen statt. Am
Samstag, 15. Oktober, geht das
Fest um 19.30 Uhr mit dem Antre­
ten am Dorfplatz weiter. Auf dem
Hof Hanning wird nach der Prokla­
mation der Königsball gefeiert. Für
das leibliche Wohl ist gesorgt.

Kurz
notiert

Vollsperrung mitten im Ort
Sanierung im Einmündungsbereich von Appelhof­ und Sandstraße
Ab dem heutigen Mittwoch

wird die Sandstraße im Ein-
mündungsbereich Appel-
hofstraße voll gesperrt.

ASCHEBERG. Auch Fußgän-
ger müssen ausweichen. Die
Appelhofstraße ist ab der Bul-
tenstraße dann eine Sackgas-
se. Die Sperrung dauert vo-
raussichtlich bis Samstag, 22.
Oktober. Der Bürgerbus kann
die Haltestelle Appelhofstraße
dennoch anfahren.

Grund für die Vollsperrung
ist die Sanierung des Einmün-
dungsbereiches: Das vorhan-
dene Pflaster hält der Belas-
tung durch den Verkehr nicht
mehr stand. Der Bauhof der
Gemeinde Ascheberg muss
derzeit wöchentliche Kontrol-
len und teils punktuelle Sa-
nierungen vornehmen. Dieser
Bereich wird nun in drei-
schichtigem Aufbau asphal-
tiert. Als gestalterisches Ele-
ment wird der Einmündungs-

bereich mit Pflasterab-
schlussbahnen eingefasst.
Diese werden in Beton gesetzt
und sollen aushärten, bevor
die Asphaltierung beginnt. Ta-
ge ohne Bautätigkeit sind be-
absichtigt, um so die Langle-
bigkeit der Abschlussbahnen
zu garantieren.
Umleitungen werden ausge-

schildert. Fragen beantwortet
Michaela Ringelkamp vom
Tiefbauamt der Gemeinde
Ascheberg, Tel. (02593) 9522121. Fo
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In die Räume der Übermit-
tagsbetreuung (ÜBM) in der
Grundschule Davensberg hat
eine neue Küche ihren Weg
gefunden. Dem Werkhaus
Ascheberg sei Dank. Möglich
gemacht wurde der Neuzu-
gang dank der KFD, die 250
Euro gespendet hat. Das Geld
resultiert aus dem KFD-Café,
das die Damen anlässlich der
St. Anna-Kirmes betriebenha-
ben. Insgesamt 500 Euro wa-
ren zusammengekommen,
„die anderen 250 Euro bekom-
men dieMessdiener“, erklärte
Annette Aschwer. (ben)

Kleine Küche für die Kids
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Endspurt im
Martiniring

SENDENHORST. Auf der Zielgera­
den befindet sich die Komplettsa­
nierung des Martinirings. „Es
muss noch das letzte Teilstück ge­
pflastert werden, dann ist die Bau­
maßnahme in einigen Tagen und
knapp vier Wochen vor der Zeit
abgeschlossen“, so Andre Leson
von der Stadt Sendenhorst. Für
den Endspurt ist der Martiniring
von 7 bis 18 Uhr für den Autover­
kehr komplett gesperrt. (vol)

Suche 450 €-Job als Programmierer
oder Systemadministrator. Habe
eine abgeschlossene Ausbildung
als Fachinformatiker. E-Mail:
minijob2016@mailboxes.ovh,
Mobil: 0157/52665948

Übernehme Hecken-, Strauch-,

Baumschnitt. ☎ 02 51/ 1 49 18 11
oder 01 76/ 20 43 66 77.

Erfahrene Pflegehelferin sucht
Teilzeitstelle z. Seniorenbetreuung
in Privathaushalt in Senden oder
Münster. ☎ 02597/1780

Hobbygärtner mit vielen Talenten
bringt Ihren Garten in Burgstein-
furt und Umgebung in Ordnung.
☎ 0170/4146780.

Gärtner sucht Arbeit jeglicher Art
☎ 0152/21640113.

Latein, Mathe, Englisch, Seriöser
Unterricht bei Ihnen zu Hause.
☎ 0177/6874901.

Qualifiz., erf. Lehrerin erteilt
Nachhilfe, vorzugsw. Sek.I. ☎ MS/
33466

Wohnzimmerschrankwand, Ess-
zimmertisch, 6 Stühle und Couch-
tisch, alles Mooreiche furniert, wei-
terhin großen stabilen Schreibtisch
195 x 90 cm, auf Metallrahmen mit
fünf verschließbaren Doppelzug-
auszügen. Einen Irmler Palisander-
holz Flügel, Bj. 1854, Preise VB,
Burgsteinfurt, ☎ 0160/92150537.
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Auflösung des Rätsels

Nebenverdienst d. Werbefolien

auf Ihrem Pkw. Mtl 50 - 450 € ohne
Steuerkarte. Info ☎ 0 58 74/
98 64 28 16 u. ☎ 0 15 23/
4 15 49 87

Zusteller/in gesucht: Die
Aschendorff Direkt sucht für sams-
tags und/oder mittwochs Zusteller
(m/w) für die Dreingau Zeitung ab
13 Jahren auf 450-EUR-Basis. Über
Bewerbungen für den Bereich
Ascheberg, Davensberg, Senden-
horst und Albersloh würden wir
uns besonders freuen. Die Zeitun-
gen können Sie tagsüber und bei
freier Zeiteinteilung bis 18:00 ver-
teilen.Melden Sie sich, wir freuen
uns auf Sie! Ref: Dreingau-Zeitung,
☎ 0251 / 690-664 od. E-Mail:
zustellerbewerbung@aschendorff.
de

Erfahr., zuverl., deutschspr.

Reinigungskraft 3-4 Std.
wöchendl./mittwochs Mstr.-Ost
gesucht. ☎ MS/6 47 07.

Suchen zuverlässige Reinigungs-

kraft, 2 Privathäuser in Ascheberg,
2 Vormittage, 2,5 + 3 h, 10 €/
Stunde. ☎ 0 25 93/95 20 70.

Projektleiter im Außendienst

(m/w) für regionale Sport- u.
Öffentlichkeitsarbeit gesucht. Flei-
ßige Mitarbeiter können bis zu
4.000 € und mehr verdienen. Infos
und Bewerbung unter ☎ 0157/
35669561 oder per Email unter:
m.kocks@outlook.de

Zwillingseltern suchen Haushalts-
hilfe für 3-4 Std./Woche in Dren-
steinfurt. ☎ 01 72/5 27 07 95.

Suchen zu Juni 2017
Tagesmutter/Oma f. unsere 2
Töchter (geb. 08/2012 u. 06/2015)
für ca. 15 Std./Wo in Drensteinfurt.
☎ 01 62/6 85 33 54.

Pol. Frau sucht Arbeitstelle zur
Seniorenbetreung (24 Std.) im Pri-
vathaushalt. ☎ 0152/12025457

Labrador Welpen, alle Farben, zu
verkaufen. ☎ 0160/97732490.

Mops-Welpen der Extraklasse, aus
VMV-Siegerhündin: freiatmend,
vital, liebevolle aufgezogen, ent-
wurmt, geimpft und gechipt,
☎ 0176/55937982.

Zwei Mini-Ponys zu verkaufen, in
Hörstel. ☎ 0175/8972870

Glanzsittiche und Prachtrosellas

zu verkaufen. ☎ 02562/2977.

Garagenflohmarkt am 15.10. von
11-17 Uhr in Rinkerode, Haverland
13. Div. Hausrat, Lampen, Sportge-
räte, Büroartikel, usw.

Brennholz zu verkaufen: Trocken,
Raummeter ab 7 €, Lieferung mgl.,
f. Holzvergaserkessel geeignet.
☎ 01 63 / 2 77 40 21.

Haushaltsauflösung am 15.10.16

in Burgsteinfurt, 11-18 Uhr, Büt-
kamp 23. Herzlich willkommen!

4 neuwertige Winterreifen für z.B.
Peugeot 308 auf einer 4Loch-Stahl-
felge. 195/65 R15 91T. Alle Reifen
noch 7mm Profil. VB 280 €.
☎ 01 60/1 15 56 82.

Äpfel aus Streuobstwiesen zu
verkaufen. Handgepflügt, 1Kg - 1
€. ☎ 02526-93 90 732

Haus- und Garagentrödel, im Haus
auf 2 Etagen, v. 08.10.-23.10., tägl.
v. 10 - 18 Uhr, für Kaffee u. Kuchen
ist gesorgt, Familie Eichler, 59379
Selm-Bork, Lünener Str. 89,
☎ 0 25 92/6 27 19.

6 Stühle, Holz mit Polstersitz.
Beistelltisch mit Marmorplatte und
Eichenfuß. Elekt. Heißmangel, gut
erhalten. ☎ 0176/52194028

4 Sportgeräte - 1 Preis = 100 € (1
Walkgerät, 1 Reebok-Stepper, 1
Beinspreizer, 1 Power Maxx m.
Übungsposter). ☎ 02562/96636

Kettler Tischtennisplatte, Top-Star,
100 € für Selbstabholer, in Asche-
berg, ☎ 0 25 93/95 02 92

Garagenflohmarkt in Greven.
Schöne Möbel Antiquitäten, Floh-
marktartikel und vieles mehr. Ein-
fach mal durchstöbern! ☎ 0157/
56154719.

Gitarren – Noten – Zubeh. Werkstatt –
Handel – Verleih. Ronge  02599/
1863 · www.personal-guitar.de

Suche Gefrierschrank/ Gefriertru-
he, bitte alles anbieten, auch
defekte. ☎ 01520/1934617.

Privat sucht Pelzmäntel,

Pelzjacken, Münzen, Tafelsilber,
Bernsteinschmuck. ☎ 0151/
52109446

Sammler su. Porzellan, Bleikristall,
Römer, exkl. Handtaschen, Nerze,
Münzen, Korallen, Bernstein,
Modeschmuck, ☎ 0201/43367372

Privatmann kauft Bekleid. aller Art,
Pelze, Näh-/Schreibma., Zinn, Sil-
berbest., Taschen, Uhren, Münzen,
Puppen, Porzellan, Militär bis 1945,
Krüge, Teppiche, LP´s, Kameras,
Schmuck, Kristall u. Bernstein.
☎ 0152/07644757.

Kostenlose Abholung von
Gefriertruhen, Gefrierschränken,
Waschmaschinen, Metall und
Schrott. ☎ 01 51 / 12 30 20 62

Achtung Sammlerin sucht! Pelze,
Abendmode, MCM-Taschen, Klein-
möbel, Porzellan, Bernstein, Zinn-/-
Silberbesteck, Uhren, Gold-/Silber-
schmuck, Orientteppich, Spirituo-
sen/Champagner. ☎ 0163-
4678528

Kaufe Trödel, Antikes, Schall-
platten, Altes u. Nettes aus Keller,
Dachboden, Hausverkauf oder
Nachlass. ☎ 0 25 72/8 91 35 oder
01 60/99 14 28 88.

Suche Akkordeon o. Harmonika
sowie Bergbausachen, ☎ 02381/
3606332.

Seriöse Barzahlerin sucht Pelze,
Teppiche, Möbel, Gemälde, Pup-
pen, Musikinstrumente, Nähma-
schinen, Handtaschen, Silberbe-
steck, Münzen, Bernsteinketten,
Sammeltassen, Bücher, Schmuck,
Porzellan, H/D Garderobe u.v.m.,
☎ 01578/9298988

Suche defekte Gefrierschränke

und Truhen. ☎ 0152/27015241

!! Achtung !! Suche Pelze, Bernstein,
Schreib/Nähmaschinen, Porzellan,
Silber, alte Puppen, Münzen und
Schmuck. ☎ 0152/38065521

Achtung Kaufe! Pelze a. Art und
Persianer, Teppiche, Abend-Trach-
ten-Mode, Taschen, Kristall, Bilder,
Bernstein, Korallen, Zinn, Orden,
Münzen, Silberbesteck, Porzellan,
alte Weine, Spirituosen, Uhren a.
Art, Schmuck, Edelsteine, Antiqui-
täten. Seriöse Abwicklung, Frau
Lora 0163-1363111

Verkaufe Haus auf Pachtgrund, Wfl.
65 m², gut isoliert, Zentralheizung,
3 Zimmer, Küche (EBK neuwertig),
Bad m. Wanne, auf Wunsch voll
ausgest., Nebengebäude ca. 20 m²,
250 m² Areal, gepfl. Garten, VB
45.000 € .☎ 02571/52913.

Verkaufe Haus auf 200 m²
Pachtgrd., 4 ZKB, 70 m² Wfl., Abstr.,
VB 30000 €, ☎ 02571/52913.

Borghorst, DHH, renoviert, ruhige,
zentrale, gute Lage, 100 m², 5
ZKDB, 610 € + NK, ☎ 0 24 33/
8 52 54

Nordkirchen, Mühlenstr., 2 ZKDB,
67 m², Dachgeschoss, 2. OG, Kalt-
miete 350 € +NK, sofort frei.
☎ 02 03/37 29 05 ab 15 Uhr.

Senden, solv. Nachmieter ab
01.01.17, 91 m², 3 Zi., Kü.,B., G-WC,
gr. S/W-Blk, Fussbdhzg, Garage,
warm 785 €, ☎ 01 73/2 88 44 93.

105 m² Wohnung in Lüdinghausen
zu vermieten (zentrale, ruhige
Lage). Barrierefrei: 3 Zimmer,
großer Balkon, Bad u. Gäste-WC.
KM: 575 €. Kontakt: 0171/6905924
oder wohnung-lh@online.de

Rinkerode, 2 ZKB, Balkon, Diele, 70
m², ab 1.1.2017 zu verm., ☎ 0160/
1808871.

Sendenhorst, DG-WHG, 2 Zi., kl. Kü.,
Bad m. Du./Fenster, ca 66 qm, kalt
264 € + 150 € NK, auf Wunsch m.
PKW Stellpl.+10 €, frei zum
01.01.17. ☎ 0176/78126602

Lüdinghausen: Neubauwhg., 62
m², 2 Zi., Tageslichtbad mit BaWa +
Du., Südblk., EBK kann übern. wer-
den, KM 433 € + NK 120 €, (Grg.
auf Wunsch 35 €), ab 1.1.17 od.
früher, ☎ 0163/2774021.

Olfen, II. OG, 3 ZKDB, G-WC, AR,
Balk. u. Kell., 375 € + NK + 2 MM
Kaution, EA vorh., ab 01.01.17 od.
früh., ☎ 0170/9921610

LH-Seppenrade: schön geschnit-
tene OG-Whg. über 2 Etagen i. 2-
Fam-Haus, ca. 120 m² Wfl. m. Bal-
kon, 1 Kellerraum, Pkw-Einstellpl.
sowie Unterstellmögl. f. Fahrräder,
z. 1.2.2017 zu verm. KM 600 € + NK,
☎ 02591/989742 o. 0177/5204710

Olfen, 4 Zi., 1. OG, nähe
Grundschule, mit KDB, West-Bal-
kon, Laminat, Fliesen, große
Garage mögl., 97 m², ab 01.01.17
frei, KM 495 €, 2 MM Kaution,
☎ 0157/54044636 oder 02595/
7886

Smart For Two Cabrio, 64tkm, Aluf.
+ Winterräder, TÜV neu, 2.900 €.
☎ 0175/6977633.

an Bastler zu verkaufen, Mercedes
124, Limousine, 300er D, Bj. 1995,
Becker Autoradio, 4 neue Winter-
reifen auf Alu-Felgen, Preis: 950 €,
☎ 02593/9524440

MB Classic C Kombi, Bj. 1998, silber-
met., 240tkm, guter Zustand, 800
€. ☎ 02562/991779.

Winterreifen auf Felge für VW Fox
zu verkaufen, fast neu - 11/15 Con-
tinental 165 / 70 R 14, Preis nach
Vereinbarung. ☎ 0160-78 17 203

4 Winterreifen, Stahlfelge, f. Opel
Vectra C, 215/55R 16, Rotalla
S210 97H, neuw., VB 250 €,
☎ 02571/52723.

Nichtraucher sucht schlanke SIE,
30-47 J., für Dauerbeziehung.
☎ 0157/78366180.

Mallorca, Cala Murada, Ferienhaus,
3 SZ, 2 Bäder etc. ab 165 €/Tag zu
vermieten. Kontakt: mail-to-ttt@
web.de

Cuxhaven-Sahlenburg: 3 Fewos 2*,
1-6 Personen, strandnah, gepfl.,
keine Haustiere, ☎ 04921/21605.

Ich (weibl., blind) biete kostenlose
(kein Druckfehler!) Wohlfühl- und
Gesundheitsmassagen für die
ganze Familie, auch ideal für
ADHS-Patienten, trauen Sie sich!
☎ 0172/4600635.

Sanierungsbetrieb übernimmt Tro-
ckenbau, Maler, Fliesen, Badinstal.,
Beton, Garten- sowie Putzarbeiten.
Zimet ☎ 01 57/36 24 67 83.

Frauenkegelclub aus LH sucht
Verstärkung: Wer ab 60 Jahre hat
Lust, alle 14 Tage in geselliger
Runde mit uns zu kegeln? Bitte
melden unter: 0174/1687283.

Sammlerin su. alles aus Omas Zeit,
Zinn, Nähmaschine, Röhrenradios,
Spinnrad, jegl. Silberschmuck,
☎ 02166/5551448

Fällt auch dir, w., manchmal die
Decke auf den Kopf? Dann melde
dich! Bin m, 42 J., 1.80 m., schl., NR.
BmB an Samuraij@osnanet.de.
Keine Bez. Nur Mut, freue mich. ✉
HA8053994 AGM, 48135 Münster

Spez. Behandlungs-Massageliege

von "Iontocomed", neuwertig, VS,
☎0157/35456005.

Suchen Tannengrün für Sil-
berhochzeit. Wer kann uns kosten-
los Grün überlassen? ☎ 0251/
9879210.

WERKSTATT für Bildeinrahmungen:
Passepartout-Zuschnitte

Ronge  02599/1863
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Oft haben Kopfschmerzen bestimmte Auslöser: zum Beispiel Durst,
Wetterumschwung, zu viel Sonne oder Alkohol. Foto: Christin Klose

Beauty & Wellness
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Durst,
Wetter,
Alkohol
Kopfweh kann
viele Auslöser
haben

Oft sind die Ursachen von
Kopfschmerzen nicht klar zu
benennen. Aber es gibt Aus-
löser, sagt Charly Gaul von
der DeutschenKopfschmerz-
und Migränegesellschaft.

Das können zum
Beispiel Durst,
ein Wetterum-
schwung, zu viel
Sonne oder ein

Glas Alkohol sein. Kopf-
schmerzen können zudem
das Symptom einer Krankheit
sein, etwa von Grippe.
Experten sprechen bei nor-

malen Kopfschmerzen eher
von Spannungskopfschmerz.

Dieser schmerzt häufig auf
beiden Kopfseiten drückend.
„Da brummt der Schädel, aber
meist mehr nicht“, erklärt
Gaul. „Manche Patienten
empfinden den Schmerz aber
auch als stark.“
Etwas Aktivität kann bei

Spannungskopfschmerzen
helfen. Pfefferminzöl aufzu-
tragen, kann den Schmerz
ebenfalls lindern. Frei erhält-
liche Schmerzmittel wie Para-
cetamol, Ibuprofen oder Kom-
binationen mit Acetylsalicyl-
säure, Koffein und Paraceta-
mol wären der nächste
Schritt. Bei leichten Schmer-
zen könne man aber häufig

auf sie verzichten, sagt Gaul.
Manche Leute bekommen

schon von einem Glas Rot-
wein Kopfschmerzen oder gar
Migräne. Bemerktman solche
Auslöser, sollte man sie mei-
den. Regelmäßiger Ausdauer-
sport sowie Entspannungs-
übungen können ebenfalls
vorbeugend wirken. (dpa)

Jeder Zehnte
hat Migräne

Pulsierende Schmerzen, Übelkeit,
hohe Lichtempfindlichkeit und
oftmals ein eingeschränktes Seh­
feld: Diese Symptome sprechen
häufig für das Krankheitsbild
„Migräne“, unter dem rund zehn
Prozent der Bevölkerung in
Deutschland leiden. Matthias
Bröker, Sprecher der Apotheker­
schaft im Kreis Warendorf, er­
klärt: „Bei einem Drittel der Pa­
tienten kündigt sich die Migräne
mit sogenannten Vorbotensymp­
tomen wie Gereiztheit, Müdig­
keit oder erhöhter Licht­ und Ge­
räuschempfindlichkeit an.“ An­
schließend komme es häufig zu
Wahrnehmungsstörungen sowie
halbseitigen, pulsierenden Kopf­
schmerzen. „Dann sind normale
Schmerzmittel in den meisten
Fällen nicht ausreichend.“ Wer
regelmäßig unter Migräne leidet,
sollte ärztlichen Rat einholen,
um andere Krankheiten als Ursa­
che auszuschließen. Bei diagnos­
tizierter Migräne können Ärzte
sogenannte Triptane verschrei­
ben. „Die Mittel können aber die
Blutgefäße verengen. Daher dür­
fen Patienten, die einen Herzin­
farkt hatten oder deren Blut­
hochdruck schlecht eingestellt
ist, diese nicht einnehmen.“

Zur Sache

Wir helfen und begleiten gerne
bei körperlichen Schmerzen,

Haltungsproblemen und
Bewegungseinschränkungen.

Ihre Albersloher
HeilpraktikerPraxis

Auf der Bree 28
48324 Sendenhorst-Alberrrssslooohhh
fon 02535/959152
info@heilpraktikerpraxis-bulik.de wwwwwwwww...hhheeeiiilllppprrraaakkktikerpraxis-bulik.de

Ascheberger Straße 30
59348 Lüdinghausen

(solange der Vorrat reicht)

Alle vorhandenen Möbel, Ausstellungs-
küchen, Teppiche und Boutiqueartikel

bis zubis zu59%
KNALLHART REDUZIERT!

Besuchen Sie uns im Internet: www.wohnwelt-rathmer.de
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 10.00 - 19.00 Uhr · Samstag 10.00 - 18.00 Uhr

Wohnwelt Rathmer GmbH · Telefon: 0 25 91 / 79 91-0
Unser
Service
– geprüft
und

bestätigt!
Stand 06.07.2016, 502 Befragungen

GESCHÄFTSAUFGABE

TOTALER Möbel- & Küchen-

RÄUMUNGSVERKAUFRÄUMUNGSVERKAUF
WEGEN

Zu jedem
gekauften
Teppich
schenken wir
Ihnen eine
Fußmatte!
Farb- und Symbolfoto.
Solange Vorrat reicht.

ALLES MUSS RAUS!
Polstergarnituren & Schlafsofas

Fernseh- und Relaxsessel
Couchtische & Kleinmöbel

Wohnwände
High-/Sideboards & Vitrinen

Speisezimmer
Eckbankgruppen
Tische und Stühle

Jugend-/Komfortzimmer
Schlafzimmer

Boxspring-/Futonbetten
Kleiderschränke & Kommoden

Badezimmermöbel
Dielen & Garderoben

Einbauküchen inkl. Elektrogeräte
… und vieles mehr!

Küchenaufmaße
bitte gleich mitbringen!

Küchenaufmaße 
bitte gleich mitbringen!

2 kaufen – nur 1 bezahlen!

Auf ein
ausgesuchtes

Sortiment.MATRATZEN-AKTION
2:1

bitte gleich mitbringen!

Musterabbildungen. Zwischenverkauf und Irrtümer vorbehalten. Für Druckfehler keine Haftung.

Über
10.000

Boutique-
artikel

werden
geräumt!

RÄUMUNGSVERKAUF
Wir schließenfür immer!!

Termine
nach Vereinbarung

Münsterstr. 20/22 · 48317 Drensteinfurt · Tel. 02508 - 625
Salon Dietze – Inh. Marita Dietze

HINTER JEDER
SCHÖNEN FRAU
STEHT EIN GUTER

FRISEUR!
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AmAnfang steht die
Frage: Wo findet
man überhaupt
eine Sauna? Klas-
sischerweise ha-

ben Thermen, Spas und Bäder
eigene Sauna-Bereiche. „Abge-
sehen von Freundenmit einer
Sauna im Haus bieten diese
Orte den einfachsten Zugang“,
erklärt Lutz Hertel vom Deut-
schen Wellness-Verband. Für
den ersten Besuch nehmen
sich Neulinge am besten
einen erfahrenen Begleiter
mit, rät Hans-Jürgen Gensow
vom Deutschen Sauna-Bund.
Ansonsten sollte man an der
Rezeption offen sagen, dass
manunerfahren ist. Die Ange-
stellten erklären dann die
Grundregeln.
Ist die passende Sauna ge-

funden und man ist gesund,
steht dem Schwitzen nichts
mehr imWege. „Die Belastung
für den Körper ist geringer, als
man denkt“, sagt Rainer Bren-
ke, Internist aus Berlin. Sau-
nagänge sind mit flottem Ge-
hen oder Treppensteigen zu
vergleichen, schildert der Me-
diziner. Mit Infekten oder gar
Fieber ist die Sauna verbote-
nes Terrain. „Viele denken, sie
können die Erkrankung dort
rausschwitzen. Doch die Hitze
macht es meist nur schlim-
mer.“ Chronisch Kranke soll-
ten mit ihrem Arzt abklären,
obderGang indie Saunaange-
raten ist, sagt Brenke. Das gilt
etwa bei Bluthochdruck, Herz-
problemen,Multipler Sklerose
und Schilddrüsenüberfunk-
tion. Auch Senioren sollten

vor dem Sauna-Besuch mit
ihrem Arzt sprechen.
Wenn es losgeht, fragt man

sich als Einsteiger, was einen
hinter den unterschiedlichen
Türen erwartet. Die finnische
Sauna geht
bei rund 80
Grad Raum-
temperatur
los. Manche
bringen es auf über 100 Grad.
Ein Warmluftbad hat etwa 50
bis 60 Grad, sagt Gensow.
Dampfbäder sind zum sanf-
tenEinstiegnur bedingt geeig-
net. Zwar liegt deren Tempe-
ratur bei 40bis 45GradCelsius,
dafür ist die Luftfeuchtigkeit
sehr hoch. „Das unterschät-
zen viele“, sagt Hertel.
Grundsätzlich können auch

Anfänger direkt in die fin-
nische Sauna gehen.
Zum Einstieg emp-
fiehlt Gensow
einen Sitzplatz
auf der mittle-
ren Bank und
eine Zeit von
acht bis zehn
Minuten. Da-
vor gilt: or-
dentlich ab-
duschen und
abtrocknen.
Die Badeschu-
he bleiben vor
der Kabine ste-
hen. Der Spruch
„Kein Schweiß
aufs Holz“ ist Pro-
gramm. „Unter
den Körper gehört
ein ausreichend gro-
ßes Handtuch“, be-

tont Hertel. „Auch die Füße
müssen dort drauf.“
Wann es genug ist, sagt

einem spätestens der Körper:
Hitzeschmerz, Herzklopfen
und Schwindelgefühl sind

deutliche
Anzeichen
zum Rausge-
hen, sagt
Hertel. Ein

leichtes Kribbeln in den Fin-
gern ist ein Zeichen für ver-
stärkte Durchblutung und
kein Grund zur Sorge.
Nach dem Schwitzen sollte

manandie frische Luft gehen,

so Gensow. Danach kommt
die kalte Dusche. Ein warmes,
knöchelhohes Fußbad zum
Abschluss soll unangenehmes
Nachschwitzen verhindern.
Ist ausreichend Zeit, können
bis zu drei Saunagänge ge-
macht und dazwischen aus-
giebig geruht werden. Das ist
aber kein Muss, betont Hertel.
„Ein Saunagang ist schonmal
besser als keiner.“ (dpa)

Sauna steht bei vielen
gerade im Winter ganz
oben auf der Liste der

Lieblingsorte. Für manch
einen ist der Sauna­Be­
such aber Premiere. Ei­
nige Grundregeln sollte

man dafür kennen.

Die Hitze in der Sauna ist das perfekte Kontrastprogramm bei kal­
tem Schmuddel­Wetter. Fotos: Magdalena Rodziewicz

Tipps für Anfänger
So erholen Sie sich beim
Schwitzen in der Sauna

„
Ein Saunagang ist
schon mal besser

als keiner.
Hans­Jürgen Gensow

(Deutscher Sauna­Bund)„

Vorher mit dem
Arzt sprechen

Ein knöchelhohes Fußbad bildet
den Abschluss des Saunaganges.

 Coupon      

GUTSCHEIN*
für 6× GRATIS

milon Zirkeltraining
Deine Vorteile im KRAFTCLUB:

 Gezieltes Ganzkörpertraining
 Medizinisches Rückentraining
 Sport auch für ältere Menschen
 Sicherheit beim Training
 Fit in 35 Minuten
 Perfektes Abnehmen ohne zu hungern
 Eine höhere Lebensqualität

Sichere Dir jetzt Deinen Termin!
* Bis zum 31.12.2016, pro Person innerhalb eines Monats, einlösbar

Lüdinghauser Straße 36 · 59387 Ascheberg
Telefon: 025939588646

info@kraftclub-ascheberg.de · www.kraftclub-ascheberg.de

Die Friseure
Sandstraße 62 • 59387 Ascheberg • Tel.: 02593 9582866

Keine Barauszahlung. Nicht einzulösen mit anderen Aktionen und Gutscheinen.

Waschen,
Schneiden,
Fönen

29,90€

Es wird Zeit…
NEUES
ZU PROBIEREN

Gültig bis 30. November 2016

Einfach ausschneiden & mitbringen!

Kosmetikstudio Heike Kluge
Tel.: 02599/8799089
Mobil: 0163/3903405
info@kosmetik-kluge.de
www.kosmetik-kluge.de

NEU
BEETOX AGE REVERSE
Effektvolle Verwöhnbehandlung
mit Ultraschall und der
Proline-Cellulose-Maske
für eine glattere,
straffere Haut. 79€

... gut gehen – gut aussehen!

Tu deinen Füßen
etwas Gutes!

gehen gut aussehen!

• Individuelle Einlagen
• Digitale Fußdruckmessung
• Podologische Fußbehandlung
• Modische Komfortschuhe
• Diabetes Versorgungen u.v.m.

Wolbecker Str. 4 - 48324 Albersloh
Tel.: 0 25 35 - 400
www.bitter-schuhtechnik.de

Orthopädie – Schuhtechnik Podologische Praxis
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Schauriger
Genuss
Die fruchtige Kürbis­Suppe

Am 31. Oktober ist es wieder
soweit – Halloween steht vor
der Tür. EinerUmfrage zufol-
ge feiern rund 44 Prozent der
Deutsche das Grusel-Fest.

Halloween steht
im Zeichen ge-
spenstischer
Kostüme und
des Kürbisses.

Ob Fratzengesicht oder ge-
sichtslos, die Melonenfrucht
darf bei dem Fest keineswegs
fehlen. Doch nicht nur vor der
Haustür kann die Frucht für
Überraschungen sorgen, auch
beim Brunch beschert der
Kürbis Abwechslung: Langne-
se Honig präsentiert daher
passend zur herbstlichen Jah-
reszeit ein Rezept zur Fruchti-
gen Kürbis-Suppe, sodass dem
schaurig schönen Fest nichts
mehr im Wege steht.
Halloween

erfreut sich
seit Jahren
zunehmen-
der Beliebt-
heit in Deutschland. Dabei
liegt dem Fest eine lange Ge-
schichte zugrunde. Ursprüng-
lich im katholischen Irland

angesiedelt, verbreiteten sich
die Halloween-Bräuche seit
den 90er Jahren in US-ameri-
kanischer Ausprägung auch
in Europa. Der Ritus, Kürbisse

zum Hallo-
weenfest
aufzustellen,
um böse
Geister abzu-

schrecken, stammt dabei aus
Irland und etablierte sich zu-
nehmend zum Kultstatus.
Heute feiern jährlich rund 44

Prozent der Deutschen das
gruselige Traditionsfest. Der
Kürbis steht hierbei für Tradi-
tion und Kult.
Nicht nur optisch hat der

Kürbis einiges zu bieten, auch
geschmacklich steht sich der
Kürbis in Nichts nach: An rau-
en Herbsttagen bietet die
selbstgemachte Kürbis-Suppe
verfeinertmit LangneseHonig
hohen Genuss. Das Zusam-
menspiel der unterschiedli-
chen Aromen aus Kürbis, Kar-

toffeln und Gemüsebrühe des
Rezepts sorgt für ein außerge-
wöhnliches Geschmacks-
erlebnis. So steht dem Grusel-
fest nichts im Wege.

Foo
ttoo
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Zutaten: 600 g Kürbis, 1 kleine
reife Mango, 2 Kartoffeln, 1
Schalotte, 2 EL Speiseöl, 1 Liter
Gemüsebrühe, 4 EL Langnese
Sommerblüten­Honig, 1 kleines
Stück Ingwer, Zimt, Salz, gemah­
lener Pfeffer, 100 ml Sahne.

Zubereitung: Kürbis, Mango und
Kartoffeln schälen. Bei der Man­
go das Fruchtfleisch vom Stein
lösen, Kartoffeln waschen und
alles in grobe Würfel schneiden.
Schalotte abziehen und fein wür­
feln. Öl erhitzen, Fruchtfleisch
sowie die Schalotte darin an­
dünsten, Gemüsebrühe angie­
ßen, ca. 20 Minuten garen und
alles pürieren. Ingwer schälen,
fein reiben, zugeben und die
Suppe mit Honig, Zimt, Salz und
Pfeffer abschmecken. Sahne halb
steif schlagen. Die Suppe in den
Teller füllen, mit der Sahne und
Schnittlauch garniert servieren.

Das Rezept

Klare Linien, lässiger Look
Die Frisuren­Trends für Herbst und Winter

Bei Mode geht es darum,
Sachen zu tragen, die
einem stehen“, das er-

kannte die Queen of Punk, Vi-
vienne Westwood, bereits vor
Jahrzehnten. Auch für die
Trendfrisuren im kommen-
den Herbst/Winter gilt vor al-
lem eins:Wir haben dieWahl!
Das Modeteam des Zentral-

verbandes des Deutschen Fri-
seurhandwerks (ZV) unter-
nimmtmit seinen Kreationen
eine Zeitreise durch zwei Mo-
dewelten. Basis dafür ist nur
ein Cut, der facettenreich ge-
stylt vielseitige Looks ver-
spricht. Im Herbst undWinter
2016/17 definieren sich die
Haartrends durch eine Neu-
interpretation der spannen-
den Fashionkultur Großbri-
tanniens vergangener Jahr-
zehnte: ob straight und glatt-
glänzend beim Sheer-Retro-
Lookwie inden60ernoderun-

angepasst und ausdrucks-
stark beim Punk-Chic-Style
wie in den 70ern und 80ern. In
jedem Fall individuell, um der
Persönlichkeit Ausdruck zu
verleihen.
Der Sheer-

Retro-Look
kommt ge-
zähmt da-
her. Er besticht durch klare
Formen und Schnittlinien.
Mit einem Zeitsprung in die
60er Jahre des britischen
Styles, folgt das frisierte Haar
hier einer starken Geradlinig-
keit, gepaart mit grafischen
Elementen und einem glanz-
vollen Finish.
Die Punk-Chic-Linie präsen-

tiert sich ganz im Stil West-
woods. Provozierend und un-
konventionell, beeindruckt
sie durch einen starken Mix
der Texturen. Auf den rebelli-
schen Spuren der Brit-Punk-

Kultur sitzt dasHaar lässig-al-
ternativ. Strukturen und For-
men werden voll ausgekostet,
exzessiv gestylt und verspre-
chen Freiheit und Coolness.

Böse Geister
abschrecken

„
Bei Mode geht es
darum, Sachen zu
tragen, die einem

stehen.
Designerin Vivienne Westwood„

Joggen
bei Kälte
Jogger sollten im Winter

mit Mütze und Hand-
schuhen unterwegs sein,

um nicht auszukühlen. „Die
Hände vergisst man oft“,
warnt Markus Klingenberg
vom Sportärztebund Nord-
rhein. Auch der Kopf braucht
eine passende Bedeckung,
denn über ihn geht viel Wär-
me verloren. Lange Haare
können zwarwie einenatürli-
che Mütze wirken, ein Stirn-
band für die Ohren darf dann
trotzdem nicht fehlen. Geeig-
nete Materialien für den gan-
zen Körper sind Thermo,
Fleece und Elasthan. (dpa)

Zeitreise durch
zwei Modewelten

Zu enge
Schuhe
Wer sich als Diabeti-

ker neue Schuhe
kauft, probiert die

am besten nachmittags an.
Denn dann sind die Füße im
Vergleich zum Vormittag
schon etwas geschwollen. Da-
rauf weist Diabetologe Prof.
Hellmut Mehnert in der On-
line-Ausgabe der „Ärzte Zei-
tung“ hin. Um Verletzungen
an den Füßen vorzubeugen,
solltenDiabetiker keine engen
Schuhe tragen. Außerdemins-
pizieren sie ihre Füße am bes-
ten täglich. Durch die schlech-
tere Durchblutung nehmen
Betroffene Schmerzen nicht
wahr. Kleine Verletzungen
werden oft zu spät bemerkt,
entzünden sich oder ziehen
Infektionen nach sich. (dpa)

Anzeige

Dieses Diagramm zeigt die Zusammenhänge zwischen
den Organen und dem Nervensystem.

Scan: Baak-Elfert

Fast 80Prozent aller Deutschenhaben
mindestens einmal im Leben ernste
Probleme in der Wirbelsäule. Häu-

fig zeigen Spritzen, Medikamente und
Operationen wenig Erfolg. Bereits Kin-
der leiden vermehrt an Fehlstellungen
der Wirbelsäule, wie zum Beispiel dem
KISS-Syndrom. Ursachen sind Stürze,
Unfälle – und auch schon der Geburts-
prozess selbst.
In vielen Fällen hilft jedoch eine welt-

weitwissenschaftlich anerkannte, sanfte
Behandlungsmethode, die in Deutsch-
land allerdings bislang wenig bekannt
ist: die amerikanische Chiropraktik.
Moderne amerikanische Chiropraktik
hat mit dem in Deutschland bekannten
unspezifischen Einrenken von blockier-
ten Wirbeln nichts zu tun, sondern es
geht darum, das Nervensystem exakt an
den Stellen zu entlasten, wo es zu Stö-
rungen bei der Übertragung von elektri-

schen Nervensignalen zwischen Gehirn
und Körperzellen kommt.
Die Ascheberger Heil- und Chiroprak-

tikerin Ilitza Baak-Elfert ist Absolventin
des „American Institute of Chiropractic”
und erlernte die Wissenschaft, Kunst
und Philosophie der amerikanischen
Chiropraktik von professionellen Dokto-
ren der Chiropraktik (DC) ausdenUSA im
In- und Ausland. „Die Logik und Einfach-
heit dieses Behandlungssystems hat
mich von Anfang an begeistert.“ Seit
20 Jahren justiert sie ihre kleinen und
großen Patienten erfolgreich mit dieser
sanften Methode.
Das Nervensystem ist der „Chef” im

Körper. Jede Zelle, jedesOrgan, jede Kör-
perfunktion wird darüber gesteuert. Die
Nervenbahnen laufen vom Gehirn längs
der Wirbelsäule zu den jeweiligen Kör-
perregionen. DruckaufNerven innerhalb
der Wirbelsäule (Subluxation) stört die

reibungslose Kommunikation zwischen
Gehirn und Körper und kann zu Fehlfunk-
tionen, Schmerzen, Degenerationen und
organischen Krankheiten führen.
Das Nervensystemmuss exakt an den

Stellen entlastet werden, wo es zu Stö-
rungen bei der Übertragung von elektri-
schen Nervensignalen zwischen Gehirn
und Körperzellen kommt. „Diese Stör-
frequenzen messen wir mit einem von
der NASA entwickelten Nervenscan-
ner.“
Durch die Justierungen verschwinden

nicht nur typische Wirbelsäulensym-
ptome wie Rückenschmerzen, Band-
scheibenprobleme, Nacken-, Schulter-,
Arm- und Kopfschmerzen, sondern auch
organische Störungen wie Tinnitus, Mi-
gräne, Schwindel, Lern- und Konzentra-
tionsschwächen. Bettnässen, Blasen-,
Magen- und Darmbeschwerden haben
ihre Ursache in Nervenfehlfunktionen.

Schmerzlinderung
Amerikanische Chiropraktik entlastet die Nerven

ungslose Kommunikation zwischen

Wann lassen Sie IhreWirbelsäule aufNervenstörungen scannen?
Telefon (02593) 928868

American Chiropractic
COMPUTER SCAN aus USA
gibt mehr Klarheit bei ...

. . . RÜCKENSCHMERZEN, Nacken-, Schulter- und Armschmerzen,
Taubheit / Kribbeln in Armen / Beinen, Blasenschwäche, Magenschmerzen

. . . MIGRÄNE, SCHWINDEL, Kopfschmerzen, Tinnitus

. . . KONZENTRATIONSMANGEL UND SCHULISCHER
LEISTUNGSABFALL, Stottern, häufige Ohrinfekte

Konermannstraße 16
59387 Ascheberg

Fon 0 25 93 / 92 88 68

Schmerzlos und strahlenfrei analy-
siert das neuartige Diagnosegerät
objektiv die Funktion des Nerven-
systems. Der Patient versteht sein
Problem erstmals durch einfache,
farbliche, grafische Darstellung.

„Nervenblockaden sind
häufige Ursachen der ge-

nannten Symptome“ klären
Dr. of Chiropractic USA auf.

Amerikanische Chiropraktik

Chiropraktikerin • Heilpraktikerin

Angebot
Statt 50,- €

jetzt nur

30,-€

O
kto

be
ru

nd
N

ov
em

be
r-

Ak
tio

n

Pankratius-Kirchplatz 6
48317 Drensteinfurt /Rinkerode

Telefon 0 25 38 / 9158 00

Praxis für

Krankengymnastik
Lymphdrainage und

Osteopathie

Adelheid Terhorst

Oase
Wellness

RRaiiffffeiisensttr. 44bb · DDrenstteiinffurtt
Tel. 02508 / 99 76 35
www.wellness-oase.net

FITNESS GESUNDHEIT VITALITÄT

Große Nachfrage –

Aktion verlängert!

4 Wochen
für20,– E!
bis 30.11. 2016 für Nichtmitglieder ab 18 J.

Schnupper-
Angebot

# Deutschland trainiert
Fitness- & Gesundheits-

training
• Sauna • vielseitige Kurse

• Wellness-Massage • Getränke

i in
fo@ashtangayogajetzt.de
ull Ulla La nghe ,

Yogalehrerin

Ulla Langheim – Yogalehrerin
Tel.: 02538 – 618

Mobil: 0173-2634 375
info@ashtangayogajetzt.de

www.ashtangayogajetzt.de

Kurs für Einsteiger
ab Montag, 7. 11. 2016

17.45 – 19.00 Uhr, 10×, 130,– €

Yogaraum Rinkerode

www.massage-ascheberg.de

NEU: Ab 1. Januar 2017
Mobile Firmen- und Event-

massage sowie Fußreflexzonen-
massage nach Vereinbarung

MarionHessing01705326970

Zum 31.12. 2016 stelle ich den Praxisbetrieb ein.



Sport Mittwoch, 12. Oktober 2016

Hängen geblieben – die schnelle Woche

Fortunen feiern ersten Sieg der Saison
Kreisliga: Fortuna Walstedde – TTC Werne 98 III: 9:5. Es geht doch:
Im fünften Saisonspiel schafften Fortunas Tischtennis­Herren den ersten
Sieg. Vom ersten Ball an sahen die Zuschauer eine hochkonzentrierte
Leistung der Walstedder, die mit einem 9:5­Erfolg gegen die Dritte aus
Werne belohnt wurde. Die Walstedder (4:6 Punkte) sind nun erst mal
raus aus der Abstiegszone und stehen im unteren Mittelfeld der Tabel­
le auf Rang acht. Das nächste Spiel findet nach einer dreiwöchigen
Pause am Samstag, 29. Oktober, beim Vorletzten DJK Westfalia Senden
II (2:8 Punkte) statt. Das Bild zeigt die erste Mannschaft von Fortuna
Walstedde: (von links) Raphael Dittrich (hockend), Jörg Freiherr, Hans
May, Christoph Nulle, Ralf Becker und Michael Zeisler. Foto: Verein

RG Brochtrup Westrup triumphiert
Bei sonnigem Wetter fand die Kart­Dorfmeisterschaft in Herbern statt.
Nach dem freien Training fuhren die Teilnehmer in vier Gruppen um
den Einzug ins Halbfinale. „Am Anfang mussten sich die Fahrer noch
an die Karts gewöhnen, die Abstände waren teilweise sehr groß“, so
Alexander Miling vom MSC Herbern. „Mit jedem Durchgang wurden
die Fights härter und die Abstände immer kleiner, sodass die Läufe in­
teressanter wurden.“ Es gab auch die eine oder andere Kollision auf
der Strecke, leichte Reparaturmaßnahmen waren notwendig. Nach den
vier Finalläufen jubelte die RG Brochtrup Westrup. Auf Rang zwei lan­
dete „Karacho Racing“, „Top, die Fette grillt“ komplettierte das Podest.
Der Verein war mit der Veranstaltung „gut zufrieden“. Foto: Verein

„Mit vollem Schwung“
Tennis: TCD zieht positives Fazit / Vier Teams starten im Winter
Von Matthias Kleineidam

In dem Jahr, in dem die
deutsche Nummer eins An-
gelique Kerber gleich zwei
Grand-Slam-Turniere (Aus-
tralian und US Open) gewon-
nen hat, lief es auch beim
Tennis-Club Drensteinfurt
richtig rund.DreiAufstiege in
der Sommersaison und eine
gut besuchte Anlage am Fi-
naltag der Vereinsmeister-
schaften – der 1. Sportwart
Manfred Dresenkamp (Foto)
zieht ein positives Resümee.

DRENSTEINFURT. „Das, was
wir als Hoffnung ausgespro-
chen hatten, hat sich bewahr-
heitet“, sagt Dresenkamp im
Gespräch mit dieser Zeitung.
„Mit drei Aufstiegenwar nicht
zu rechnen.“ Die Herren 30
schafften den Sprung in die
Verbandsliga, die Herren 40
werden 2017 in der Kreis- und
die Herren 60 in der Bezirksli-
ga spielen. Neun Senioren-
mannschaften waren insge-

samt an den
Start gegan-
gen, nicht eine
stieg ab. Die
Herren 40
schafften so-
gar den
Durchmarsch,
den zweiten
Aufstieg in Se-
rie. „Sie haben
das intensive
Training genutzt“, sagt Dre-
senkamp und spricht von
„Kontinuität in der Vorberei-
tung“. Vor allem das wett-
kampforientierte Training
mit Adrian Popovici und Mar-
kus Hellenkemper habe sich
bezahlt gemacht.
„Mit vollen Schwung“, so
Dresenkamp, nimmt der TCD
nun die Wintersaison in An-
griff. Für die hat der Verein
vier Teams gemeldet: drei Se-
nioren- und eine Jugend-
mannschaft. DieU15-Junioren
starten als Zweier-Team.
Nachdem es im Sommer kei-
ne erste Damen gab, schickt

der TCD in der Winterhallen-
rundewieder eine insRennen.
In der Bezirksklasse treffen
die Stewwerterinnen ab dem
21. Januar auf die DJK VfL Bil-
lerbeck II, den SC DJK Evers-
winkel und den Hünenburger
TC II. Das Durchschnittsalter
der jungen Truppe um Lara
Kaufmann betrage gerade
mal 16, 17 Jahre, freut sich
Dresenkamp über den Zu-
wachs. Die Erwartungshal-
tung sei nicht so hoch. „Sie
sollen sich finden und Spaß
haben“, betont der langjährige
Sportwart. Als Ansprechpart-
nerin für den Bereich Damen
fungiert Susanne Kullak.
Mit den Damen 30 ist sie
selbst aktiv – in der Bezirksli-
ga. Gegner sind vom 7. Januar
an der TC Rot-Weiß Greven,
der SV Schwarz-Weiß Esch,
der Turn- und Sportclub
Münster sowie der TC Grün-
Weiß Neuenkirchen II und III.
Auch die Herren 40 kämpfen
im Winter um Spiel, Satz und
Sieg. In der Bezirksklasse geht

es ab dem 14. Januar gegen
den TC Ostbevern, den TSV
Westfalia Westerkappeln II,
den FC Vorwärts Wettringen,
RW Dülmen und den TV Ems-
detten. „Das sind schon ande-
re Kaliber“, vermutet Dresen-
kamp.
Erfolg sei das eine, sagt er.
Wichtig sei dem TCD jedoch
insbesondere, Kinder, Jugend-
liche und auch ihre Eltern für
den Tennissport zu begeis-
tern. Ein erster Schritt sei
durch die Kooperationen mit
der Kita Zwergenburg und der
OGS gemacht worden.

Auf der Generalversamm-
lung hatten die U18-Mitglieder
des Spielmannszuges Albers-
loh eine Neuauflage des Fuß-
ballspiels gegen die Ü18-Musi-
ker gefordert. Waren sie im
Jahr 2012 knapp geschlagen
worden, witterten sie – kurz
vor dem Eintritt ins Erwach-
senenalter – ihre Chance. Auf
dem Albersloher Sportplatz
trafen beide Teams aufeinan-
der – unterstützt von zahlrei-
chen Zuschauern. Nach
einem 2:6-Rückstand holte die
U18 noch ein 6:6-Remis.

Duell der Musiker
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Münsterland Giro Höhepunkt für Fortunen
WALSTEDDE. Das deutsch-
landweit drittgrößte Radren-
nen, der Münsterland Giro,
war ein Höhepunkt für drei
Rennradfahrer von Fortuna
Walstedde. Die Strecke über
110 Kilometer bewältigte Klaus
Rubbert in einer super Zeit von
3:04 Stunden. Hans Klümper

brauchte 3:12 Stunden. Die 70-
km-Strecke absolvierte Axel
Beiske in 2:01 Stunden. Bei den
Anstiegen zum Longinus-
turm, zum Daruper Berg und
zum Schöppinger Berg wur-
den die Radsportler besonders
gefordert. Die Zieleinfahrt am
Schlossplatz in Münster mit

Tausenden Zuschauern war
ein besonderes Erlebnis. Nach
einem sehr aktiven Radsport-
Jahr geht es für die Rennrad-
fahrerabdem3.November ins
Indoor-Training.

Fortunas Rennradfahrer starte­
ten in Münster. Foto: Verein
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pro Person

€44,-WEIHNACHTSMARKT KÖLN
INKL. ADVENTSSCHIFFFAHRT

TAGESFAHRT | DO., 08.12.2016 &MI., 14.12.2016
Adventszeit ist Weihnachtsmarktzeit –Lassen Sie sich von der Weihnachtlichen Magie in
der festlich geschmückten Domstadt verzaubern. Zahlreiche unterschiedlich gestaltete
Weihnachtsmärkte laden zum stimmungsvollen Bummeln, Flanieren und Stöbern ein.
Am Nachmittag genießen Sie, den bunten Lichterglanz an den Ufern der Rheinmetro-
pole an Bord eines modernen Schiffes und werden mit„Süßem“ verwöhnt und vielleicht
auch vom Nikolaus überrascht!

LEISTUNGEN:
• Fahrt im modernen Fernreisebus mit WC
• Individueller Aufenthalt in Köln
• 2 Stündige Rheinschifffahrt inkl. 1 Kännchen Kaffee,

Tee od. heißer Schokolade mit warmer„Bergischer
Waffel“ mit Sauerkirschen am Nachmittag

• Rückfahrt aus Köln um ca. 18:00 Uhr

ABFAHRT:
07.45 Uhr:
Greven (Rathausplatz)
08.15 Uhr:
Münster (Bremer Platz)
08.55 Uhr: (BAB1)
Authof Hamm/Werne

SILVESTERREISE
„FRÄNKISCHE SCHWEIZ“
INKL. SILVESTER GALABUFFET

DONNERSTAG, 29.12.2016 BIS SONNTAG, 01.01.2017
Erleben Sie mit uns die Faszination Fränkische Schweiz und verbringen Silvester und
Neujahr im schönen Frankenland!

LEISTUNGEN:
• Fahrt im modernen Fernreisebus mit WC
• Individueller Aufenthalt in Würzburg während der Hinfahrt
• 3x Übernachtung im Hotel Goldener Stern ****
• 2x Frühstücksbuffet
• 2x Abendessen
• 1x Silvester Galabuffet, mit Tanz und Mitternachtsnack
• 1x Brunch am 01.01.17
• Rundfahrt Fränkische Schweiz mit örtl. Reiseleitung
• Ausflug nach Forchheim mit Stadtführung

HOTEL:
Der „Goldene Stern“ ist ein traditionsreiches Hotel im „Land der Ritter, Burgen und Dör-
fer“ in Muggendorf, Fränkische Schweiz in Oberfranken/Bayern. Lift, Hallenbad, Fin-
nische Sauna, Dampfbad. Zimmer: Dusche/WC, TV, Telefon, Föhn und Minibar.

EZ-Zuschlag 75,-€

ABFAHRT:
Greven (Rathausplatz), Münster (Bremer Platz), (BAB1) Authof Hamm/Werne
Für Gruppen von mindestens 10 Personen bieten wir einen Abholservice an! Bei der Wahl Ihrer
Abfahrtsstelle muss gewährleistet sein, dass eine problemlose An-/Abfahrt mit einem Reisebus
möglich ist!

pro Person

€389,-

möglich ist!

Informationen und Buchung:

0 28 64/88 00 134
und in der
Hallo-Geschäftsstelle Münster
Neubrückenstraße 8 – 11 · 48143 Münster
02 51/5 92 68 68 oder -69

Kardinal-von-Galen-Straße 9 · 48734 Reken
info@lms-reisen.de

LLESSSERREISSSEEELESERREISE



Sport Mittwoch, 12. Oktober 2016

Kurz
notiert

SG­Teams setzen
Siegesserie fort

SENDENHORST. Die erste und die
zweite Tischtennismannschaft der
SG Sendenhorst haben auch ihre
letzten Spiele vor der zweiwöchi­
gen Pause souverän mit 9:2 bzw.
8:5 gewonnen. Die erste Mann­
schaft steht in der Kreisliga nach
dem Erfolg bei Westfalia Kinder­
haus III, dem vierten Sieg in Serie,
mit 8:2 Punkten auf einem respek­
tablen zweiten Platz. Die Zweitver­
tretung führt ungeschlagen mit
10:0 Punkten die Tabelle der 3.
Kreisklasse an und arbeitet weiter
an dem Aufstieg in die 2. Kreis­
klasse.

Fußball
Fortuna Walstedde

Sonntag
• Senioren I – Vorwärts Ahlen, 15 Uhr
• Warendorfer SU II – Frauen, 16 Uhr

Mittwoch, 19. Oktober
• FC Nordkirchen U11 – E1, 16.30 Uhr

ALBERSLOH. „Es gab noch
keinSpiel indieser Saison,mit
dem ich zu 100 Prozent zufrie-
den war“, sagt Asadollahi. Der
41-Jährige weiß aber auch,
dass das Meckern auf hohem
Niveau ist. Denn der Blick auf
die Tabelle gefällt ihm. Nach
einemgutenDrittel der Saison
haben die Albersloher schon
sieben Punkte Vorsprung auf
den Tabellen-
zweiten DJK
GW Amelsbü-
ren und den
Dritten VfL
Senden II (je-
weils 20 Zähler). „Wir genie-
ßen die Zeit“, sagt Asadollahi
und fügt mit einem Augen-
zwinkern hinzu: „Absteigen
werden wir nicht.“
Ob GWA einfach zu stark

oder die Konkurrenz zu
schwach sei? „Ich weiß es
nicht, aber die Gegner sind ja
nicht alle schlecht. Die Gefahr
ist immer da, und wir werden
auch mal ein Spiel verlieren“,
sagt Asadollahi. Für ihn gibt es
„schwere“ und „richtig schwe-
re“ Begegnungen. Wichtig sei
vor allem, keinen Gegner zu
unterschätzen. Das betonte
auch Ismail Atalan. Der Coach
des Drittligisten Sportfreunde
Lotte leitete am Donnerstag
gemeinsam mit Asadollahi
das Training der Grün-Wei-
ßen. „Er hat mir gesagt: ,Du
hast so viele gute Spieler. Sie
müssen den Gedanken aus

demKopf bekommen, dass sie
in der Kreisliga B spielen.‘“
Verbesserungsbedarf sieht

das Trainerduo Asadollahi
und Paul Lolaj in zwei Berei-
chen. „In der Defensive müs-
sen wir nachlegen und einen
Tick besser stehen. Da legen
wir sehr viel Wert drauf“, sagt
der ehemalige Regionalliga-
Spieler. Und das Umschalt-
spiel in die Offensive „ist ein
bisschen zu langsam. Dass
man wach ist, das ist der Fuß-
ball, den ich liebe.“
Mit den Leistungen der Zu-

gänge ist der GWA-Coach „zu-
frieden“. Steven Giesbrecht,
ValentinoMarjanovic und Ou-

mar Diallo standen auch im
Heimspiel gegen TuS Saxonia
Münster alle in der Startelf,
Giesbrecht gelang beim 2:1-Er-
folg sogar ein Doppelpack.
Sein direkt verwandelter Frei-
stoß zum 1:0 war allein das
Eintrittsgeld wert. Rüdiger
Schöner habe noch Potenzial,
Lukas Uhlenbrock brauche
Zeit. Mehr Stabilität erhofft
sich Omid Asadollahi durch
die Rückkehr von Christian
Adolph und Patrick Horst-
mann, die zurzeit im Ausland
studieren, sowie Bernd Gren-

zer, der wieder ins Training
eingestiegen ist.
Als Team, das den Alberslo-

hern am ehesten gefährlich
werden könnte, sieht Asadol-
lahi den kommenden Gegner
an. Warum? Der VfL Senden II
könne sich jederzeit mit Spie-
lern aus der ersten Mann-
schaft (Landesliga) verstär-
ken. Um 13 Uhr wird das Spit-
zenspiel am Sonntag auf der
Sportanlage an der Bulderner
Straße in Senden angepfif-
fen. Verzichten muss GWA
dann und auch am 23. Ok-
tober beim nächsten Ver-
folger in Amelsbüren
auf Stammtorwart Jo-
hannes Kohn. Für
den Urlauber wird
Abdulah Alah-
mad Alrawi zwi-
schen den Pfosten
stehen. Das Duell
mit dem Tabellenvier-
ten SC Gremmendorf (18
Punkte) am 30. Oktober kom-
plettiert die Topspiel-Wochen
der Albersloher. Der Aufgabe
in Senden sieht Asadollahi
entspannt entgegen: „Eigent-
lich läuft alles top. Auch wenn
wir in Senden verlieren soll-
ten, läuft es noch sehr gut.“
Nach dem Abstieg 2009

brauchten die Albersloher
fünf Anläufe, um wieder
aufzusteigen. Diesmal
scheint es, als sollte es ein
kurzes Intermezzo in der
Kreisliga A werden.

Besser geht‘s nicht.
Neun Spiele, neun Siege
– die Fußballer der DJK
GW Albersloh sind per­
fekt in die neue Saison
gestartet und auf einem

guten Weg, nach nur
einem Jahr in die Kreis­
liga A zurückzukehren.

„Eigentlich läuft es top“,
sagt Chefcoach Omid

Asadollahi. Aber es sei
noch Luft nach oben.

Von Matthias Kleineidam

Jannick Horstmann (Mitte), der in der Abstiegssaison zwölf Tore erzielte, kommt jetzt schon auf zehn
TTrreeeffffeeerr... IImm HHeeeiimmssspppiieeelll gggeeegggeeenn SSSaaaxxooonniiaaa MMüüünnsssttteeerr (((22:::11))) gggiinnggg eeerr aaabbbeeerr llleeeeeerr aaauuusss... FFoootttooo::: KKllleeeiinneeeiidddaaamm

Maß
aller
Dinge
Fußball: GW
Albersloh ist
zu stark für
die Konkurrenz

Sechster
Sieg in
Serie?
Bezirksliga 7: SV Drenstein-

furt – TuS Germania Lohaus-
erholz (Freitag, 19.30 Uhr). Er
hatte eine Vorahnung. „Das
wird kein schönes Spiel“, hat-
te Ivo Kolobaric vor der Aufga-
be bei derWarendorfer SU ver-
mutet. Der Trainer der SVD-
Fußballer behielt recht. „Es
war ein Scheiß-Spiel“, sagte
Kolobaric. Doch ärgern muss-
te er sich nicht. Wieder sackte
sein Team drei Punkte ein –

zum fünften
Mal nachei-
nander. Garant
für den 1:0-Er-
folg – Oliver Lo-
germann traf –
war die Defen-

sive. ZumerstenMal im zehn-
ten Pflichtspiel der Saison
kassierte der SVD kein Gegen-
tor. „Wir haben ziemlich früh
das 1:0 gemacht. Danach
wussten wir: Wenn wir zu
null spielen, gewinnen wir“,
sagte Kolobaric, dessen Team
trotz des erneuten Sieges kei-
nen großen Sprung in der Ta-
belle machte und Neunter ist.
Platz vier ist aber nur einen
Punkt, der neue Spitzenreiter
TuS Wiescherhöfen vier Zäh-
ler entfernt. Bereits am Frei-
tag geht es für den SVD wieder
um Punkte. Im vorgezogenen
Heimspiel trifft das Team auf
den Tabellenzehnten Lohaus-
erholz. Die Hammer liegen
nur zwei Zähler hinter Dren-
steinfurt, deklassierten zu-
letzt den TuS Freckenhorst
(7:1) und haben drei von vier
Auswärtsspielen gewonnen.
Für Kolobaric, der auf Michel
Eising (Urlaub) verzichten
muss, ist Lohauserholz „die
beste Mannschaft der Liga –
auch wenn der Tabellenstand
das nicht zeigt“. Der TuS sei
wie der SVD schlecht gestartet.

Kreisliga A2 Münster: TuS
Altenberge II – SVDavariaDa-
vensberg (Freitag, 19.45 Uhr).
Auch die Davaren spielen zwei
Tage früher als üblich und
wollen ihre Serie fortsetzen.
Das 2:1 gegen den SC Capelle

war der dritte
Sieg nachei-
nander. Farok
Atalan drehte
die Partie mit
einem Dop-

pelschlag kurz vor Schluss
(85., 88.). „Ich muss der Mann-
schaft ein Kompliment ma-
chen. Jetzt gehenwir selbstbe-
wusst in die kommenden Auf-
gaben“, sagte Trainer Masen
Mahmoud. Am Freitag tritt
der Tabellenzehnte beim Ta-
bellenfünften an. Aufsteiger
Altenberge II war stark gestar-
tet, holte zuletzt aber aus drei
Spielen nur einen Punkt.
Christopher Merten hat seine
Sperre abgesessen. (mak)

„Das Umschaltspiel
ist ein bisschen zu
langsam.“

Omid Asadollahi

Chefcoach der Albersloher:
Omid Asadollahi. Foto: Kleineidam

Doko­Turnier
der Altherren II

DRENSTEINFURT. Zum traditionel­
len Doppelkopfturnier am Sams­
tag, 12. November, laden die Al­
ten Herren II der SVD­Fußballabtei­
lung ein. Beginn ist um 18.30 Uhr
im Vereinsheim im Sportzentrum
Erlfeld. Willkommen sind nicht nur
Mitglieder, sondern alle Bürger.

Erster Erfolg
für Volleyballer

SENDENHORST. Die erste Herren­
mannschaft der SG­Volleyballer
verbuchte im dritten Spiel der Sai­
son den ersten Sieg. Die Senden­
horster schlugen den SV Eintracht
Bochum­Grumme II 3:1 (25:17,
25:17, 23:25, 25:21) und verbes­
serten sich in der Landesliga 5 auf
den sechsten Tabellenplatz. „Insge­
samt bin ich zufrieden. Die An­
nahme war top. Und es gibt end­
lich drei Punkte“, sagte Trainer
Ingo Janthal. Nächster Gegner ist
am 29. Oktober der Spitzenreiter
TuS Meinerzhagen, der mit drei
Siegen gestartet ist. In der Frauen­
Kreisliga Warendorf setzte sich die
dritte Mannschaft der SG gegen
den SV Rinkerode mit 3:1 (25:19,
23:25, 25:22, 25:14) durch. (dz/mak)

im Kamin- und
Kachelofenbau

Hark GmbH & Co. KG, Hochstr. 197–213, 47228 Duisburg
TESTSIEGER

Stiftung Warentest, Heft 11/2011:
„Eine durchweg gute, umweltscho-
nende Verbrennung schaffte von den
14 Kaminöfen nur ein einziger: der HARK
44 GT mit Staubfilter.“

Der sauberste Kaminofen
Stiftung Warentest

45 JAHRE
FEIERN SIE MIT! Erleben Sie die Vielfalt unserer Kamine 68 x in Deutschland - direkt vom Hersteller!

JETZT JUBILÄUMSPREISE SICHERN!

Öffnungsz.: Mo. – Fr. 10.00 – 19.00 Uhr, Sa. 10.00 – 16.00 Uhr

Hark Kamine - Die mit dem Feinstaubfilter! Mit patentierter Verfahrenstechnik zur Abgasreinigung. Mehr Infos auf www.hark.de

Zukuuunftsoriennntierte

Verbreeennungstttechnik
mittt integrierrrtem

Keeeramik-
FFFeeeiiinnnnstaubbbfififilllttteeerrr

wenigeeer Holzverrrbrauch
44440000Bis

zu %%00%0
(im Vergleiiich zu herkömmmmlichen

HARK-Feueeerstätten)

HARK Ausstellungen:
48151 Münster, Weseler Straße 48
49090 Osnabrück, Pagenstecherstraße 35
44141 Dortmund, Westfalendamm 104 (B1 neben Citroen)
33649 Bielefeld, Sunderweg 2 (gegenüber von IKEA)

180-seitiger Katalog und Angebotsflyer
mit Preisen auf www.hark.de oder ge-
bührenfrei unter (0800) 2 80 23 23.

GRATIS für Sie !!!

Öffnungsz.:  Mo. – Fr. 10.00 – 19.00 Uhr, Sa. 10.00 – 16.00 Uhr

Pagenstecherstraße 35
 Westfalendamm 104 (B1 neben Citroen)
Sunderweg 2 (gegenüber von IKEA)

180-seitiger Katalog und Angebotsfl yer 
mit Preisen auf www.hark.de oder ge-

(0800) 2 80 23 23. 

GRATIS für Sie !!!



6. Schaufensteraktion
Anzeigensonderveröffentlichung

Ausgerichtet wird
diese Initiative zur
StärkungderDren-
steinfurter Innen-
stadt wie auch in

den vergangenen Jahren von
einer aus Kaufleuten und der
Stadt Drensteinfurt bestehen-
den Arbeitsgruppe. Mit dabei
sind Erika und Lothar Schäfer
(Stadt-Apotheke), Ulrike
Spartmann (Bücherecke),
Theo Homann (Markt Nr. 1)
und Ute Homann (Wirt-
schaftsförderin).
„Bei der Aktion soll durch fik-
tiv geschriebene Postkarten
gezeigt werden, wie Besucher
unsere Stadt sehen. Dabei ist
das Ziel, Kunden zu gewinnen
und zu binden. Außerdem sol-
len die Post-
kartentexte
neugierig
machen.
Dort wird
beispielsweise ein Friseurbe-
such, eine Radtour oder der
Kauf neuer Möbel beschrie-
ben“, so Ulrike Spartmann.
„Die Schaufensteraktionen
haben sich als wichtiger Bau-
stein zur Steigerung der At-
traktivität unserer Innenstadt
etabliert. Ich freue mich, dass
sich auch in diesem Jahr wie-
der viele Geschäfte daran be-
teiligen – 25 sind es insge-
samt“, beschreibt Wirt-
schaftsförderin Ute Homann
das große Engagement der
Kaufmannschaft und ruft alle
Bürger und Kunden dazu auf,
sich wieder am Gewinnspiel
zu beteiligen. Stimmzettel lie-
gen während der gesamten
Dauer der Aktion in den teil-
nehmenden Geschäften aus,

wo sie abgestempelt wieder
abgegeben werden können.
„Schaufenster sollen den
Kunden magisch anziehen
und sind die Visitenkarte
eines jeden Geschäfts. Wir
möchten den Bürgern die
Schönheit ihrer eigenen Stadt
vor Augen führen und erhof-
fen uns durch diese Aktion,
die Attraktivität der Innen-
stadt zu steigern“, verdeut-
licht Ute Homann das Ziel.
Eng verzahnt ist die Initiati-
ve auchmit dem von der Inte-
ressengemeinschaftWerbung
für Drensteinfurt initiierten
verkaufsoffenen Sonntags-
shopping am 6. November.
Und hier die Aufgabe:
In jedem der 25 teilnehmen-

den Geschäf-
te hängt im
Schaufens-
ter eine Post-
karte, ge-

schrieben von Besuchern der
Stadt Drensteinfurt. Wenn Sie
beim Gewinnspiel mitma-
chen möchten, lesen Sie die
Postkarten und lassen Sie den
fehlenden Buchstaben im je-
weiligen Geschäft abstem-
peln. Geben Sie die abgestem-
pelten Gewinnspielkarten bis
zum 5. November wieder ab.
Die Auslosung der Gewinner
findet am verkaufsoffenen
Sonntag, 6. November, vor
dem Geschäft Markt Nr. 1
statt. Zu gewinnen gibt es vie-
le Einkaufsgutscheine.

„Grüße aus Drensteinfurt! Liegt das Schöne doch
so nah …“ heißt das Motto der sechsten Drenstein­
furter Schaufensteraktion, die seit dem 10. Okto­
ber und bis zum verkaufsoffenen Sonntag am 6.

November in der Innenstadt stattfindet.

G a : Stadt

Gemeinsame Initiative von Wirtschaftsförderung und Werbegemeinschaft

Diese 25 Geschäfte beteiligen
sich an der Schaufensteraktion:
 Friseursalon Diening
 Firma H. Dortmann
 Reisecenter Drensteinfurt
 Fiffikus Schreib­ & Spielwaren
 Einrichtungshaus Gaßmöller
 Top Travel Reisebüro
 Augen­Optik Heiland
 Markt Nr. 1
 Blumen Hönekop
 Hausgeräte Huesmann
 Wagenfeld­Apotheke
 Haushaltswaren Lanfer
 Fleischerei Kottenstedde
 Kosmetik­Institut Lenz
 Zweirad Mürmann
 Stadt­Apotheke
 Schuhhaus Step In
 Die Bücherecke
 Friseursalon Winkler
 Bäckerei Zimmermeier
 Drogerie Ihr Platz
 Dolce Vita – Deko & Genuss
 Bioinsel Stewwert
 Raumgestalter Stöppler
 Hüls Metall – Rostschmiede

Zur Sache

Kunden gewinnen
und binden

„
Schaufenster sollen

den Kunden
magisch anziehen
und sind die Visi-

tenkarte eines
jeden Geschäfts.
Wirtschaftsförderin Ute Homann„

Grüße aus Drensteinfurt

AUGEN-OPT IK HE I LAND
Inh.: Kornelia Heiland

Augenop t i ke rme i s t e r i n

Wagenfeldstraße 17 · 48317 Drensteinfurt · Telefon 0 25 08 / 70 06

MEISTERBETRIEB

Tel.: 0 25 08 / 9 99 21 54
48317 Drensteinfurt · Wagenfeldstr. 18

Ihre Buchhandlung vor Ort

Die Bücherecke
Wagenfeldstraße 37 · Telefon 0 25 08 - 9 98 07

Unabhängig. Individuell. Persönlich.

Schöner
wohnen mit

Öffnungszeiten:

Dienstag–Freitag 8.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag 8.00 bis 19.30 Uhr

Samstag 8.00 bis 13.00 Uhr

Mittags durchgehend geöffnet.

Wagenfeldstraße 26, 48317 Drensteinfurt, Tel. 0 25 08/4 75

DrogeriemarktWillkommen
daheim!

Drensteinfurt · Mühlenstr. 3-5

48317 Rinkerode  Pröbstingweg 3  Tel 0 25 38 · 9 51 07
48317 Drensteinfurt  Merscher Weg 5

Wagenfeldstr. 16 · Drensteinfurt · Tel. 9994656

deko & genuss

Kleiststr. 4 48317 Drensteinfurt

Hammer Str. 15
48317 Drensteinfurt

Telefon
02508/1261

"hin & weg“g
02508.

9842
06

DAS SCHREIBWARENGESCHÄFT
Markt 1 · 48317 Drensteinfurt · www.marktnr1.de

Kurze Straße 1
48317 Drensteinfurt
Telefon 02508/1698

Drensteinfurt
Hammer Straße 15
Tel.: 0 2508/9121

Wagenfeldstraße 55
48317 Drensteinfurt
Tel. 0 25 08/9 97 24 47

www.bioladen.de/bioinsel-stewwert-drensteinfurt

Wagenfeldstraße 12/14 48317 Drensteinfurt
Tel.: 02508/984811 Fax: 984812

��������� ��������

Drensteinfurt · Honekamp 3

STADT- POTHEKE

Kosmetik-Institut Stefanie Lenz
Wagenfeldstraße 31–35
48317 Drensteinfurt


